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Leitbild unserer Stadt

Leitbildstrategien der „Hauptstadt des Nationlaparks Eifel“. Mehr unter: www.schleiden.de . Aktuelles . Leitbild

Wir möchten Menschen aller Generationen, Religionen und Kulturen 
ortsübergreifend zusammenbringen.

Die zukunftsorientierte Entwicklung der Infrastruktur ist der beste Weg, dem 
demografischen Wandel aktiv entgegenzuwirken.

Wir wollen unseren Stärken mehr Profil geben, damit auch neue Betriebe 
angesprochen werden.

Ausbau und Schaffung touristischer Angebote erhöhen die Lebensqualität 
von uns allen.

Klimaschutz fängt im Kopf an.

JUGEND, FAMILIE & SENIOREN

STADTENTWICKLUNG

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

TOURISMUS & NATUR

KLIMA

Anzeige
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Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 27. Juni 2015.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 08. Juni 2015.

Stadtverwaltung / Bürgerbüro
montags – freitags 07:45 – 12:30 Uhr
donnerstags 14:00 – 18:00 Uhr

Straßenverkehrsamt
montags – freitags 07:45 – 12:00 Uhr
donnerstags 14:00 – 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet in der Zeit von 
16:00 bis 17:30 Uhr eine Bürgersprechstunde des Bürgermeis-
ters Udo Meister statt. Alle Bürgerinnen und Bürger haben in 
dieser Zeit die Möglichkeit, dem Bürgermeister ihre Probleme 
persönlich oder telefonisch vorzutragen. Für Anmeldungen 
und Terminabsprachen melden Sie sich bitte im Vorzimmer 
des Bürgermeisters bei Frau Gabriele Lange, Telefon: 02445 
89-103, gabriele.lange@schleiden.de.

Öffnungszeiten

St. Philippus & Jakobus – Schleiden, St. Nikolaus – Gemünd

St. Josef – Oberhausen, St. Johann-Baptist – Olef

St. Donatus – Harperscheid

St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445 3218

St. Georg-Dreiborn  Telefon: 02485 212

Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde

im Schleidener Tal  Telefon: 02444 1400

Pfarrämter und Kirchengemeinden 

Krankentransport 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443 170

Krankenhaus Schleiden 02445 870

Krankenhaus Euskirchen 02251 900

Polizei 02445 8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180 50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 598 67 00

Bundesweite Arztnotrufzentrale 116117

Giftnotruf 0228 28 733 211 
Giftnotruf Bundesweit 0228 19 240

Apothekennotdienst 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 02251 7080 
 oder 02251 3222

Störungsdienst Wasser 02482 95000

Störungsdienst Strom 02441 820

Rathaus Schleiden 02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen 02445 89-500 
Nebenstelle Schleiden

Wichtige Rufnummern

Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie ab sofort im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, sowie 
auf der Internetseite der Stadt Schleiden unter: Aktuelles –> „Amtliche Bekanntmachungen“

Amtliche Bekanntmachungen
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Rathaus aktuell

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2013 der Stadt Schleiden und  
 Entlastung des Bürgermeisters gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW

Auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses hat der Rat der 
Stadt Schleiden in seiner Sitzung am 11. Dezember 2014
 a) den Jahresabschluss 2013 gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW festge- 
  stellt,
 b) dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt,
 c) den Beschluss gefasst, dass der Jahresfehlbetrag 2013 in Höhe  
  von 2.134.454,03 € durch die Inanspruchnahme der Allgemei- 
  nen Rücklage gedeckt wird.

Der Jahresabschluss 2013 schließt wie folgt ab:

2. Bekanntmachung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr  
 2013

Der Jahresabschluss 2013 mit Anlagen wird hiermit gemäß § 96 Abs. 2 
GO NRW öffentlich bekannt gemacht. Er liegt zur Einsichtnahme wäh-
rend der Dienststunden, und zwar
montags bis freitags: von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
mittwochs: von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags: von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
im Rathaus in 53937 Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 104, öf-
fentlich aus und wird bis zur Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
2013 verfügbar gehalten.

Schleiden, den 09.04.2015, Udo Meister, Bürgermeister                                                       ■

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2013

www.schleiden.de
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Rathaus aktuell

Alle unten aufgeführten Sitzungen beginnen, soweit nicht anders 
angegeben um 18:00 Uhr im Ratssaal der Stadt Schleiden, Blan-
kenheimer Straße 2, 53937 Schleiden. Die öffentlichen Tages-
ordnungspunkte können Sie im Bürgerinformationssystem unter 
www.schleiden.de → „Rathaus & Politik“ → „Politik“ → „Sitzungs-
dienst“ einsehen.

Donnerstag 07.05.2015 Stadtrat
Montag 08.06.2015 Bildungs- und Sozialausschuss
Donnerstag  11.06.2015 Stadtentwicklungsausschuss
Dienstag 16.06.2015 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag 25.06.2015 Stadtrat

Termine für die Sitzungen des Bau- und Vergabeausschusses, 
stehen noch nicht fest. Diese können dann dem Sitzungskalender 
auf der Internetseite der Stadt Schleiden entnommen werden.

Sitzungsplan

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Ratsbüro
Monika Berners
Telefon 02445 89-107
monika.berners@schleiden.de 

Info

Kerstin Wielspütz
Telefon 02445 89-106
kerstin.wielspuetz@schleiden.de

Pflanzen, die zu weit in den 
öffentlichen Verkehrsraum hi-

neinragen, stellen eine Beeinflus-
sung der Verkehrssicherheit und 
damit eine Gefahr für die Straßen-
benutzer dar. Sichtverhältnisse 
werden eingeschränkt, Verlet-
zungsgefahren steigen, Beschä-
digungen an Fahrzeugen durch in 
den Straßenraum hineinragende 
Äste und Zweige drohen. Nicht 
zuletzt könnten Verkehrszeichen 
verdeckt werden.

Nach dem Straßen- und Wegege-
setz NRW (StrWG NRW) sind die 
Eigentümer zum Beschneiden 
ihrer Pflanzen verpflichtet. Tun sie 
dies nicht, kann dies mit einem 
Ordnungswidrigkeitsverfahren 
geahndet werden. Vom Verbot 
des Naturschutzgesetzes, in 
der Zeit vom 1. März bis 30. 
September das Schneiden von 
Gehölzen zu unterlassen, sind 
die Eigentümer in diesem Falle 

befreit, sofern es sich um eine 
aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit dringend notwendige 
Maßnahme handelt.

Bei öffentlichen Verkehrsflächen 
muss der Luftraum über den Fahr-

bahnen mindestens 4,50 m, über 
Geh- und Radwegen mindestens 
2,50 m Höhe freigehalten werden 
(sog. Lichtraumprofil).

Gleichzeitig sind Bäume auf ihren 
Zustand, insbesondere auf Stand-

sicherheit, zu untersuchen und 
dürres Geäst beziehungsweise 
dürre Bäume ganz zu entfernen. 

Der Bewuchs ist entlang der Geh-
wege bis zur Gehweghinterkante 
zurück zu schneiden. An Straßen-
einmündungen und -kreuzungen 
müssen Hecken, Sträucher und 
andere Anpflanzungen stets so 
niedrig gehalten werden, dass 
eine ausreichende Übersicht für 
die Kraftfahrer gewährleistet ist. 
Diese Anpflanzungen dürfen im 
Allgemeinen nicht höher als 80 
cm sein.                                                ■

Lichtraumprofil - Freihaltung des Luftraumes über Straßen

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2

Eddi Döpper
Telefon 02445 89-124
eddi.doepper@schleiden.de

Info
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Altpapiersammlung in Nierfeld
Seit dem 01.01.2015 liefert der 

SV Nierfeld das gesammelte 
Altpapier nicht mehr an die Pap-
penfabrik in Nierfeld, sondern 

bringt dieses zu den von der Fir-
ma Schönmackers ausschließlich 
für den Sportverein und nicht für 
den Bürger bereit gestellten Con-
tainern am Ende der Egelstraße.

Der Sportverein sammelt also 
weiterhin das Altpapier wie ge-
wohnt zu den im Abfallkalender 
unter dem Bezirk „H“ ersichtli-
chen Abholterminen von Haus zu 
Haus ein.

Sollten sich Fragen im Zusam-

menhang mit der Abfallentsor-
gung ergeben, so wenden Sie 
sich bitte an die Abfallberatung 
der Stadt Schleiden.                     ■

Stadt Schleiden 
Geschäftsbereich 2

Helen Geschwind
Telefon 02445 89-231
helen.geschwind@schleiden.de

Info
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Rathaus aktuell

1. Gemarkung Bronsfeld, Flur 4, Flurstück Nr. 322, groß 775 m²,  
 gelegen Bronsfeld, Zum Hellesbach,  voll erschlossen, Pauschalpreis  
 28.000,00 €, Bauverpflichtung: innerhalb 5 Jahren

2. Gemarkung Schleiden, Flur 5, Flurstück Nr. 172, groß 884 m², gele- 
 gen Schleiden, An der Eiche, voll erschlossen, Pauschalpreis  
 33.000,00 €, Bauverpflichtung: innerhalb 5 Jahren, 

3. Gemarkung Schleiden, Flur 40, Flurstück Nr. 4, zwei Baugrundstü- 
 cke, Gesamtgröße 1.323 m², gelegen Schleiden, Im Wiesengrund,  
 voll erschlossen, Kaufpreis 40,00 €/m², Bauverpflichtung: innerhalb  
 5 Jahren, 

4. Gemarkung Gemünd, Flur 29, Flurstück Nr. 181, groß 760 m², ge- 
 legen Gemünd, Tränkelbachstraße, voll erschlossen, Pauschalpreis  
 35.000,00 €, Bauverpflichtung: innerhalb 5 Jahren

Grundstücksverkäufe

Mit uns als Immobilienmakler 
behalten Sie den Überblick

	  

Morsbach 10
53937 Schleiden

	  

Telefon: +49 2444 9129360
Telefax: +49 2444 912583

E-Mail: info@joisten-immobilien.de
www.joisten-immobilien.de

Foto: Joisten Immobilien GmbH (www.joisten-immobilien.de)

Foto: Joisten Immobilien GmbH (www.joisten-immobilien.de)

Foto: Joisten Immobilien GmbH (www.joisten-immobilien.de)

Foto: Joisten Immobilien GmbH (www.joisten-immobilien.de)
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Rathaus aktuell

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1

Rolf Gehlen
Telefon 02445 89-215
rolf.gehlen@schleiden.de 

Info

5. Gemarkung Dreiborn, Flur 55, zwei noch zu vermessende Bau- 
 grundstücke (720 m² und 690 m²), gelegen Dreiborn, Oestlingsweg,  
 Kaufpreis 20,00 €/m² (720 m²) und 15,00 €/m² (690 m²) zuzüglich  
 Erschließungsbeitrag und Kanalanschlußbeitrag, Bauverpflichtung:  
 innerhalb 3 Jahren

6. folgende Baugrundstücke im Neubaugebiet Scheurener Berg:
- Gemarkung Schleiden, Flur 51, Flurstück Nr. 62, groß 724 m²,
- Gemarkung Schleiden, Flur 51, Flurstück Nr. 78, groß 882 m²,
- Gemarkung Schleiden, Flur 51, Flurstück Nr. 86, groß 766 m²,
- Gemarkung Schleiden, Flur 51, Flurstück Nr. 103, groß 867 m²,
- Gemarkung Schleiden, Flur 51, Flurstück Nr. 109, groß 853 m²,
- Gemarkung Schleiden, Flur 51, Flurstück Nr. 111, groß 703 m².

Die Kaufpreise liegen bei 32,00 €/m², voll erschlossen. Die Verkäufe der 
Grundstücke (Scheurener Berg) erfolgen ausschließlich über die Firma 
Immosant Leibrock Duve Immobilien OHG, Lindenstraße 54, 50674 
Köln, Telefon 0221/27099986, www.immosant.de                                                             ■

Foto: Joisten Immobilien GmbH (www.joisten-immobilien.de)

Google AdWords
BürgerInfo Hellenthal
Das BLAUE Telefonbuch
Google+ Local
YellowMap Netzwerk 
(web.de, gmx.de etc.)

Websites
BürgerInfo aktuell Schleiden
Das BLAUE Branchenbuch
Landingpages
pos-Vision, 
regionales, digtales Netzwerk

Ganz nah an Ihrem Kunden:
SIMAG mediakontakt · Zum Markt 6 · 53894 Mechernich · Tel. 02443 - 9038610 · www.simag-mediakontakt.de

Regional erfolgreich

Print - Online - Multi media
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Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Ver-
sorgungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zu den nächsten 
Sprechtagen ein. 

Diese Außensprechtage finden am Dienstag, dem 12. Mai 2015 
und am Dienstag, dem 9. Juni 2015 von 8:00 - 12:00 Uhr in 
der Stadtverwaltung Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 
29 (Kfz-Zulassung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Außensprechtage 
der Schwerbehindertenabteilung

Jeden Donnerstag bietet die Barmer GEK nun von 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr Sprechstunden nach Terminvereinbarung im Schlei-
dener Rathaus an. Die Barmer GEK Euskirchen erreichen Sie 
unter der kostenfreien Rufnummer 0800 33 20 60 66 6250

Außensprechtag 
der Barmer Ersatzkasse

Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Mitt-
woch, dem 20. Mai 2015 und am Mittwoch, dem 17. Juni 2015 
im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße 2, Zimmer 007, in 
der Zeit von 8:30 - 12:30 Uhr und von 13:30 - 15:30 Uhr (nach 
Terminvereinbarung) Rentenberatungen durch. Die Termine für 
nachmittags können unter Telefon 02445 89-124 abgesprochen 
werden.
    
Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung 
durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus 
datenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte 
eine Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die Vorla-
ge einer Vollmacht erforderlich.

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung in Schleiden

Nachdem freiwilligen Aus-
scheiden des bisherigen 

örtlichen Bauhofleiters Achim 
Geschwind, übernimmt der bis-
herige Stellvertreter Markus 
Pauls die Arbeitsorganisation 
und Koordination des Bauhofes. 
Zu seinem Stellvertreter wurde 
Sven Gehlen benannt.

Der Verwaltungsvorstand dankt 
Achim Geschwind für sein großes 
Engagement und die jederzeitige 

Ansprechbarkeit für die Belange 
des Bauhofes. 

Seit dem 01.01.2015 wird der 
Bauhof als Organisationseinheit 
innerhalb des Geschäftsberei-
ches 2, Team 2.2.  „Bauverwaltung 
/ Bauhof“ geführt. Der Geschäfts-
bereich 2 ist dem Bürgermeister 
Herrn Udo Meister unterstellt. 
Das Team 2.2. wird von Herrn Rolf 
Jöbges geleitet, der auch wie bis-
her die betriebswirtschaftliche 

und technische Führung (über-
geordnete Bauhofleitung) des 
Bauhofes übernimmt.

Kernziele der neuen Bauhofstruk-
tur sind die Stärkung der Eigen-
verantwortung, die Schaffung 
von Kostenbewusstsein, sowie 
die Förderung der Wettbewerbs-
fähigkeit, Erhöhung der Arbeits-
qualität und Optimierung der 
Arbeitsquantität. Ferner soll das 
Image „nach außen“ verbessert 

und die Identifikation der Bau-
hofmitarbeiter gestärkt werden. 

Diese Ziele wird die neue Bau-
hofführung u.a. durch Förderung 
der Mitarbeitermotivation und 
Berücksichtigung betriebswirt-
schaftlicher Aspekte realisieren. 

Hierzu wünscht der Verwaltungs-
vorstand der neuen Bauhoffüh-
rung für ihre künftige Herausfor-
derung viel Erfolg.                        ■

Wechsel in der örtlichen Bauhofleitung

v.l.n.r Markus Pauls, Rolf Jöbges, Sven Gehlen

v.l.n.r: Georg Engels, Achim Pütz, Sven Gehlen, Bernd Hermanns, Richard Hennes, Felix Schrö-
der, Dieter Erler, Michael Bach, Lothar Jentges, Carlo Suhr, Günter Cardinier, Sven Reder, Chris-
toph Janski, verdeckt: Rene Beumers, Friedhelm Siever, Markus Pauls, Gerd Görke. Es fehlen 
Hartmut Kirch und der Auszubildende Marvin Pärschke

Rathaus aktuell
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Vereins-News

Das Bild einer Postkutsche aus 
dem Bildbestand des Ge-

schichtsforums Schleiden (GFS) 
weckt in uns Erinnerungen an 
eine vergangene Zeit, als das Le-
ben bei weitem nicht so hektisch 
war wie heutzutage. Womöglich 
ist es diese „Entschleunigung“, die 
uns heutigen - von der tickenden 
Uhr getriebenen Menschen - das 
Eifeler Landleben anno dazumal 
als vermeintlich „gute alte Zeit“ 
erscheinen lässt. Tatsächlich war 
das damals gemächliche Fort-
kommen natürlich nicht gewollt, 
es fehlten in Wahrheit nur die 
technischen Voraussetzungen für 
das schnellere und bequemere 
Reisen. Seit es die ersten Men-
schen in der Region gab, hatten 
die eigenen Füße für die große 
Mehrheit das übliche Fortbewe-
gungsmittel gebildet. Da war die 
Einführung der ein- oder zwei-
achsigen Briefpostwagen, die 
auch Personen befördern durf-
ten, schon eine deutliche Ver-
besserung. Diese Kutschen ver-
kehrten im preußischen Gebiet 
als „Karriolpost“ auf den Neben-
strecken ohne Bahnanschluss. 
Die Einrichtung war eng mit dem 
Postwesen verbunden. Wie Alf-
red Wolter, Ortshistoriker für den 
Bereich Dreiborn, berichtet, wur-
de zum 1. Juli 1884 im Dorf eine 
Telegraphen-Betriebsstelle ein-
gerichtet, zwei Jahre später folg-
te bereits eine Postagentur im 

Nebengewerbe. Die Agentur war 
gleichzeitig Telegrafenanstalt 
und bot den „Fernsprechbetrieb“ 
an. Besitzer des ersten privaten 
Telefons war Josef Hilger im Haus 
Nummer 68. Er konnte seit 1886 
telefonieren. 

Seit wann an dieser Dreiborner 
Poststation auch die Postkut-
sche hielt, ist bislang unbekannt. 
Aber um das Jahr 1900 war der 
Weg von der Thol in Richtung 
Höfen durch das heutige Natio-
nalparkgebiet im Dorf noch als 
„Alte Monschauer Poststraße“ 

bekannt. In den 1920er Jahren 
verschwanden die Kutschen, die 
abseits der Hauptverkehrslinien 
rollten, aus dem Straßenbild. Wie 
unser leider viel zu früh verstor-
benes Mitglied des Geschichts-
forums, Rudolf Gehrke, in seinem 
Buch „Gemünder Geschichten“ 
(S. 40 ff) schrieb, gab es bereits 
1816 in Gemünd und Dreiborn 
einen „Fahrenden Boten“. Zwei 
Jahre später wurde eine zwei-
mal wöchentlich verkehrende 
Karriolpost zwischen Gemünd 
und Monschau über Schleiden 
eingerichtet. Damit war der Per-

sonenverkehr für das Schleidener 
Tal eröffnet. Einige Jahre später 
bestand auch eine Kutschverbin-
dung der Königlich Preußischen 
Post von Schleiden über Gemünd 
und Kommern nach Euskirchen. 
Allerdings konnte nur ein Fahr-
gast mitgenommen werden, der 
neben dem Kutscher auf dem 
Bock Platz nahm. Die Meile koste-
te fünf Silbergroschen: Reichlich 
viel Geld, das sich ein Arbeiter 
kaum leisten konnte. 

Nach Fertigstellung der neuen 
Bezirksstraße, so Gehrke weiter, 
rollte wöchentlich viermal eine 
zweispännige Kutsche auf der 
Strecke nach Euskirchen. Nun 
konnten vier Personen mitge-
nommen werden.  Gewartet 
wurden die Kutschen an den 
Poststellen, in Gemünd etwa an 
der Post-Expedition von August 
Messerschmidt, dort wurden 
auch die Pferde gewechselt. Be-
reits sein Vater hatte das Post-
geschäft geführt. Das Zeitalter 
der Pferdeposten endete, als sie 
durch das Stahlross ersetzt wur-
den. Die Oleftalbahn brachte 
das Aus zumindest für die Linien 
im Tal. Am 7. März 1884 fuhr der 
Postwagen letztmalig die Strecke 
Gemünd-Kall. Ab 1905 führte die 
Reichspost die „Kraftpostlinien“ 
als Ersatz für die Kutschenverbin-
dungen im ländlichen Raum ein. 
Im April 1925 fuhr der erste Kraft-
postomnibus auf der Strecke 
Monschau-Dreiborn-Gemünd 
nach Zülpich. Ab da wurden die 
Busse zum Kern des  „Öffentli-
chen Personen-Nahverkehrs“.  

Weiterhin sucht das Geschichts-
forum Schleiden nach Fotogra-
fien und Quellenmaterial wie 
Tagebüchern oder anderen Zeug-
nissen zur Geschichte der Region 
und ihrer Menschen.                    ■

Aus der Bilderkiste: Als das Leben noch „entschleunigt“ war

Geschichtsforum Schleiden

F.A. Heinen
Telefon 0176 322 390 97

redaktion@geschichtsforum-
schleiden.de 
www.geschichtsforumschlei-
den.de

Info

Die Postkutsche mit dem Postillon und seinem Posthorn in Dreiborn. Vermutl. vor 1910. Bild: Sammlung GFS

Abgelöst wurden die Postkutschen seit Mitte der 1920er Jahre durch Busse der „Kraftpost“. 
Bild: Sammlung GFS



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 201510

Großer Terminkalender

Mai
Freitag, 01.05.2015

Maiwanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Hinweg: Dreiborn-Helingsbach-Sauerbach-Erkensruhr-Hirschrott ca. 
2 3/4 Stunden (ca. 10 km), mittags Einkehr im Gasthaus „Zum weißen 
Stein“. Rückweg: Hirschrott-Leykaul-Dreiborn, ca. 2 Stunden (ca. 6 km). 
Wanderführer: Edmund Stoff
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 10:00 Uhr
Info: 02485 529  

Freitag, 01.05.2015 - Montag, 04.05.2015

Kirmes in Oberhausen
Freitag, 01.05.2015: „Street Kings“, Einlass 20:00 Uhr, Beginn 21:00 
Uhr, Eintritt 7,00 €
Samstag, 02.05.2015: „For Example“, Einlass 19:00 Uhr, Beginn 21:30 
Uhr, Eintritt 9,00 €
Sonntag, 03.05.2015: „Eifelperlen & Uwe Reetz“, ab 11:00 Uhr, Eintritt 
frei 
Montag, 04.05.2015: Dämmerschoppen mit Live Musik, ab 18:00 Uhr, 
Eintritt frei 
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfplatz
Info: 02445 1544

Samstag, 02.05.2015

Pflanzenbörse in Gemünd
Auf der NABU-Pflanzenbörse werden ökologisch angebaute, gut 
durchwurzelte Pflanzen, überwiegend seltene Sorten und Raritäten 
von Kräutern, Blumen, Stauden, Gemüse, Salaten und Früchten sowie 
Sämereien angeboten. Nach entsprechender Anmeldung kann jede/r 
hier seine Pflanzen kostenlos anbieten.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 10:00 - 14:00 Uhr
Info: 02441 8398913,  r.liedtke@NABU-euskirchen.de

Sonntag, 03.05.2015

Im Reich der Wasseramsel
Unter der Leitung von Manfred Martin wird der Wasseramsel nachge-
spürt. An der Urft und ihren Nebenbächen ist die Wasseramsel noch 
als Brutvogel anzutreffen. Sie ist der einzige Singvogel unserer Heimat, 
der auf und unter der Wasseroberfläche schwimmen und sich am Bo-
den eines Gewässers bewegen kann. Außerdem können noch weitere 
heimische Vogelarten beobachtet und ihr Gesang gehört werden. So-
weit vorhanden, sind für diese auch für Familien mit Kindern geeignete 
vogelkundliche Exkursion Ferngläser mitzubringen. Zudem wird festes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung empfohlen. Auch für Familien 
mit Kindern geeignet.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 9:00 Uhr
Info: 02241 8398913

Kurkonzert mit dem Musikverein Kreuzweingarten-Rheder
Die Kurkonzerte finden in der Regel im Musikpavillon beim Kurhaus 
statt, bei schlechtem Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus aus-
gewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 

Samstag, 09.05.2015

Open-Air-Konzert im Sturmiuspark
Anlässlich des 100jährigen Jubiläums des Rathauses Schleiden ver-
anstaltet die Musikschule Schleiden ein Geburtstagskonzert im Stur-
miuspark. Das open-air-Spektakel wird ein Musikgenuss für die ganze 

Familie. Bereits ab 15:00 Uhr stimmen die Nachwuchsbands der Mu-
sikschule die kleinen und großen Konzertbesucher ein, bevor dann ab 
circa 17:30 Uhr das Symphonische Blasorchester sein Können auf der 
Bühne präsentieren wird. Mit gewohnt sattem Sound und jeder Menge 
Rhythmus im Blut wird dann die Big Band ab circa 19:30 Uhr den Abend 
mit einem rund zweistündigen Auftritt bei hoffentlich milden Frühling-
stemperaturen beschließen. Für das leibliche Wohl sorgt die Vereinsge-
meinschaft Schleiden. Der Eintritt zum open-air-Konzert ist frei!
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Sturmiuspark, 14:45 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02445 89-272
Siehe auch Artikel Seite 30

Sonntag, 10.05.2015

100 Jahre Rathaus Schleiden
Das heute als Stadtverwaltung genutzte Gebäude wurde im Jahr 1915 
als „Königliches Landratsamt“ gebaut und gilt als charakteristisches 
Beispiel einer deutschen Avantgarde-Architektur. Das Jubiläum wird 
mit einem vielfältigen Programm gefeiert.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Rathaus, 11:00 – 17:00 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 30

Bauernmarkt in Schleiden
Dem Vorstand des Handwerker- und Gewerbevereins Schleiden (HGV) 
sowie der Stadt Schleiden ist es gelungen, die bereits in den vergange-
nen Jahren begonnene „Qualitätsoffensive“ auch in diesem Jahr durch 
weitere neue, hochwertige Produkte und Warenaussteller rund um die 
Themenbereiche „Landlust - Landwirtschaft, Garten, Handwerk, Wald 
und Flora sowie Winzer und andere regionale Köstlichkeiten“ fortzu-
führen.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Innenstadt, 11:00 – 18:00 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 31

Ganztageswanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Der Schöpfungspfad - Dreiborner Hochfläche – Wüstebachtal, ab Er-
kensruhr, ca. 12 km, Rucksackverpflegung
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz mit Pkw, 9:00 Uhr
Info: 02444 3526

Bedingungslos
Themen des Rundgangs sind auch die Rolle der Kirche im Nationalso-
zialismus, das christliche Verhältnis zum Judentum und die Frage nach 
dem heutigen Auftrag der Kirche bei der Konversion Vogelsangs. Eine 
Voranmeldung ist erwünscht, aber nicht erforderlich.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Kulturkino, 17:30 – 20:00 Uhr
Kosten: 5,00 € (4,00 € ermäßigt)
Info: 02444 9157927, Gtoporowsky@aol.com 

Kurkonzert mit dem Akkordeonorchester Monschauer Land
Dieses Kurkonzert findet im Kurhaus statt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Samstag, 16.05.2015

3. Auflage des Gemünder Citylaufes
Volkfeststimmung und Spitzensport, so umschreiben die beiden Or-
ganisatoren des 3. Gemünder Citylaufes Karl-Heinz Spohr und Helmut 
Peters den Citylauf 2015, der am 16. Mai um 16:30 Uhr mit dem 1000 
Meter Lauf für Schüler/innen startet.  
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Innenstadt, ab 16:30 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 34
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Sonntag, 17.05.2015

Kurkonzert mit der Singgemeinschaft Schleidener Tal & Kirchen-
chor Dreiborn
Dieses Kurkonzert findet im Kurhaus statt. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Samstag, 23.05.2015

Frühwanderung mit dem Eifelverein Schleiden
Wanderung in den Morgen. Frühwanderung mit Erlebniswert für die 
ganze Familie, mit anschließenden gemeinsamen Frühstück im Fran-
ziskushaus. Wanderzeit ca. 2,5 Stunden. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Jugendheim an der Vorburg, 5:00 Uhr
Info: 02445 7994

Ranger-Themenführung: Entdeckung des Eifelgoldes
Leichte Wanderung durch die Ginsterheiden des Nationalparks, die 
auch für geländegängige Kinderwagen geeignet ist. Keine Anmeldung 
erforderlich
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz Dreiborner Hochfläche, 
10:00 - 14:00 Uhr
Info: 02444 95100, info@nationalpark-eifel.de 

Sonntag, 24.05.2015

Kurkonzert mit dem Musikverein Reifferscheid 
Die Kurkonzerte finden in der Regel im Musikpavillon beim Kurhaus 
statt, bei schlechtem Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus aus-
gewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Mittwoch, 27.05.2015

Ganztageswanderung, gebärdensprachlich begleitet
Anspruchsvolle Ganztagswanderung mit Rucksackverpflegung über 
einen Teil des Wildnis-Trails entlang des Urftsees und durch das Gro-
ße Böttenbachtal: Zusammen mit dem Gehörlosenheim Euskirchen 
bieten die Ranger eine anspruchsvolle und sechs leichte, kostenfreie 
Führungen für schwerhörige, gehörlose und hörende Menschen an. 
Eine Dolmetscherin übersetzt die Erklärungen des Rangers in deutsche 
Gebärdensprache. Rückfragen beantwortet das Gehörlosenheim Eus-
kirchen unter Telefon 02251 65070338, Fax 02251 65070339 oder per 
E-Mail an Martina.Lenzen@lvr.de. Anmeldung nicht erforderlich.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 10:00 - 15:00 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 95100, info@nationalpark-eifel.de 

Samstag, 30.05.2015 – Sonntag, 31.05.2015

Grundkurs Bogenbau
An diesem Wochenende werden wir gemeinsam in meiner Bogen-
werkstatt, direkt am Nationalpark Eifel, aus einem Stück Holz einen 
Bogen fertigen. Sie werden eine Sehne mit flämischen Spleiß drehen. 
Sie werden mit einfachen Werkzeugen den Rohling bearbeiten. Sie 
werden ihn tillern und in Form bringen. Und am Ende werden Sie ei-
nen fertigen Bogen Ihr Eigen nennen. Am Sonntag werden die Bögen 
fertiggestellt und mit den neuen Pfeilen eingeschossen. In der Kursge-
bühr sind die Kosten für einen Bogenrohling aus Hickory oder Esche, 
Material für eine Sehne und eine Bogenspannschnur, sowie zwei Pfeile 
und laminierte Bögen je nach Holzart mit Aufpreis erhältlich enthalten. 
Anmeldung erforderlich!

Ort & Uhrzeit: Schöneseiffen, Bogenbauwerkstatt, Zum Knopp 13, 
9:00 Uhr
Kosten: 185,00 € pro Person
Info: 02485 785

Sonntag, 31.05.2015

Bus-Tagesfahrt mit dem Eifelverein Gemünd
Fahrt nach Königswinter, zum Drachenfels und in das malerische Linz. 
Maximal 48 Teilnehmer. Nichtmitglieder, nur wenn Plätze frei sind, zah-
len 12,00 € Kostenbeitrag. Eine Anmeldung ist bis zum 27.05.2015 er-
forderlich.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 9:00 Uhr
Info: 02444 3526

Kurkonzert mit dem Musikverein Schöneseiffen
Die Kurkonzerte finden in der Regel im Musikpavillon beim Kurhaus 
statt, bei schlechtem Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus aus-
gewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Bedingungslos
Themen des Rundgangs sind auch die Rolle der Kirche im Nationalso-
zialismus, das christliche Verhältnis zum Judentum und die Frage nach 
dem heutigen Auftrag der Kirche bei der Konversion Vogelsangs. Eine 
Voranmeldung ist erwünscht, aber nicht erforderlich.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Kulturkino, 17:30 – 20:00 Uhr
Kosten: 5,00 € (4,00 € ermäßigt)
Info: 02444 9157927, Gtoporowsky@aol.com 

Juni

Samstag 05.06.2015 – Montag 08.06.2015

Die 4. Gemeinschaftskirmes Harperscheid / Schöneseiffen
Samstag, 06.06.2015: 18:00 Uhr Ausgraben der Kirmes jeweils in Har-
perscheid und Schöneseiffen
21:00 Uhr Treffen der Umzüge am Dorfsaal in Harperscheid, anschlie-
ßend Tanz mit der Band „UpStream“
Sonntag, 07.06.2015: 11:00 Uhr Frühschoppen bis zum Ausklang mit 
der Tanzband „Melano“
Montag, 08.06.2015: 17:00 Uhr Dämmerschoppen mit anschließen-
den begraben der Kirmes mit den „Neroburgern“

Sonntag, 07.06.2015

Kurkonzert mit dem Musikverein Eifelklänge Herhahn 
Die Kurkonzerte finden in der Regel im Musikpavillon beim Kurhaus 
statt, bei schlechtem Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus aus-
gewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Mittwoch, 10.06.2015

Wanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Seniorenwanderung auf dem „Kaiser-Karl-Wanderweg“. Wanderführer: 
Alex Wolter. Mit dem Pkw bis Konzen. 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr
Info: 02485 1401
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Samstag, 13.06.2015 - Sonntag, 14.06.2015

Ginsterblütenfest & Europäischer Tag der Parke
Samstagabend leckeres vom Grill ab 19:00 Uhr, ab 20:00 Uhr: Anzün-
den des Lagerfeuers nach alter Tradition durch Holzreibung mit dem 
Dillbogen, Stockbrot backen, Singen am Lagerfeuer mit „Ede dem Bar-
den“, Geschichten & Märchen aus der Eifel, Sternebeobachtung mit 
dem Spiegelteleskop der Astronomiewerkstatt „Sterne ohne Grenzen“.
Sonntag ab 5:30 Uhr Frühpirsch über die Dreiborner Hochfläche mit 
anschl. Jägerfrühstück (kostenpflichtig und nur mit Anmeldung), 
ganztägig Führungen und Exkursionen, Sonnenbeobachtung durch 
das Teleskop der Astronomiewerkstatt „Sterne ohne Grenzen“, Kin-
derprogramm mit dem Wildnislehrer Hubertus, Markt mit regionalen 
Produkten, Fagabundinus-Infomobil über den Nationalpark Eifel, mu-
sikalische Unterhaltung und Bewirtung. Die Teilnahme an den geführ-
ten Touren und am Programm auf dem Festgelände ist kostenlos! Für 
die Frühpirsch mit dem anschl. Jägerfrühstück ist eine Anmeldung im 
Nationalpark-Tor Gemünd (Telefon 02444 2011), bei der Gastronomie 
Vogelsang (Telefon 02444 912589) oder der Burgschänke Dreiborn 
(Telefon 02485 911144) erforderlich – Karten kosten 11,20 € inklusive 
Frühstück.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Festgelände beim Parkplatz an der Rothirsch-
Aussichtsempore
Info: 02444 2011
Siehe auch Artikel Seite 29

Sonntag, 14.06.2015

Wanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Fahrt mit dem Linienbus bis Wahlerscheid Wanderung ab Wahler-
scheid entlang des Wüsten-, Vieh- und Mühlenbachs bis zum Gins-
terblütenfest in Dreiborn. 2,5 - 3 Stunden (ca. 10 km), Wanderführer: 
Georg Gerhards
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Haltestelle Kirche, 10:10 Uhr (10:20 Uhr Ab-
fahrt mit dem Linienbus 815)
Kosten: Busfahrt bis Wahlerscheid
Info: 02485 911101

Morgenwanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Mit Einkehr, Wanderführerin: Gertrud Krumpen
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 7:00 Uhr

42. Pfarr- und Kinderfest in Olef
Start ab 9:30 Uhr mit der hl. Messe Unter dem diesjährigen Motto „KUN-
TERBUNTER JAHRMARKT“ gibt es wieder viele Spiele und tolle Gewin-
ne für Kinder aller Altersstufen sowie eine Losbude. 10:30 - 12:30 Uhr 
Kinderspiele für die kleinen Kinder, 10:30 - 13:30 Uhr Kinderspiele für 
die großen Kinder. Im Jugendbus gibt es süße Naschereien zum Selber-
machen und kaufen. Auch für das leibliche Wohl sowie beste Unterhal-

tung mit Live-Musik ist wie immer gesorgt!
Ort & Uhrzeit: Olef, Dorfplatz, ab 9:30 Uhr
Veranstalter: Pfarrbeirat Olef/Nierfeld

Eifelcup 2015
Der Boule Club Oberhausen lädt herzlich ein zum Eifelcup 2015.
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Bouleplatz, 9:30 Uhr
Info: 02445 8251

Kurkonzert mit den Bergmusikanten Ettelscheid
Die Kurkonzerte finden in der Regel im Musikpavillon beim Kurhaus 
statt, bei schlechtem Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus aus-
gewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Freitag, 19.06.2015

Fußballturnier für Freizeitteams
Der TuS Schwarz-Rot Oberhausen 1926 e.V. lädt zum Fußballturnier für 
Freizeit- und Thekenmannschaften ein, dessen Erlös zu Gunsten des 
Kinder-Zeltlagers des TuS Oberhausen in den Sommerferien. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Anmeldungen mit Adresse, Team-
Name und E-Mail bitte an tus-oberhausen@web.de. 
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Sportplatz, 17:00 Uhr
Info: 0172 9001188

Rock, Pop, Musical
Der frischgebackene 5fache Meisterchor, der Kammerchor Schleiden, 
unter der Leitung von Chordirektor Heinz Ströder überrascht Sie in ei-
nem Konzert mit Liedern aus Rock, Pop und berühmten Musicals. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr
Kosten: 14,00 € / 11,00 € / 8,00 €
Info: 02444 2776  
Siehe auch Artikel Seite 28

Freitag 19.06.2015 – Montag 22.06.2015

Kirmes in Wolfgarten
Freitag, 19.06.2015: 19:30 Uhr, „Modenschau mit Verkauf“ im Festzelt. 
Nur für Mädels! Eintritt frei!
Samstag 20.06.2015: 20:30 Uhr, Tanz im Festzelt
Sonntag 21.06.2015: 12:30 Uhr, Frühschoppen im Festzelt, 
ab 14:00 Uhr Tanz.
Montag 21.06.2015: 20:00 Uhr, Hahnenkönigsball im Festzelt

Sonntag, 21.06.2015

Ganztagswanderung mit dem Eifelverein Schleiden
Im und über dem Prümtal (Bitburger Stausee, Echtershausen, Schloss 
Merkeshausen), Länge ca. 18 km, Wanderzeit ca. 4,5 bis 5 Stunden. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 9:00 Uhr
Info: 02445 7919 oder 01520 9882377

Kurkonzert mit dem Musikverein Urft 
Die Kurkonzerte finden in der Regel im Musikpavillon beim Kurhaus statt, 
bei schlechtem Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Mittwoch, 24.06.2015

Wanderung mit dem Eifelverein Schleiden
Um die Kalltalsperre, Wanderstrecke rund 8,5 km, Dauer ca. 2 Stunden. 

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

„Schwefelarmes“ Heizöl aus der Rheinland
Raffinerie leistet einen Beitrag für die Umwelt.

Bahnhofstraße 81 · 53949 Dahlem · E-Mail info@klein-mineraloele.de
Telefon 0 24 47 - 91 79 79 - 0 · Telefax 0 24 47 - 91 79 79 - 9
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Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:30 Uhr
Info: 02445 1025

Freitag 26.06.2015 – Montag 29.06.2015

Kirmes in Herhahn/Morsbach
Samstag, 27.06.2015: 19.00 Uhr, Ausgraben des Kirmesknochens, 
Treffpunkt: Spielplatz, Morsbach 
21.00 Uhr, Kirmesball mit Tanzmusik vom Feinsten 
Es spielen für Sie: „2old4U“
Sonntag, 28.06.2015: 9.30 Uhr, hl. Messe ,11.00 Uhr, musikalischer 
Frühschoppen mit dem MV ”Eifelklänge” Herhahn-Morsbach 
11.00 Uhr Familienkirmes mit dem Kindergarten Bella Baustelle, Hüpf-
burg, Tolle Spiele, Kinderschminken , Bastelangebote, große Tombola, 
Cafeteria und noch viel mehr… 
14.00 Uhr traditionelles Hahnenköppen 
Montag, 29.06.2015: 11.00 Uhr, Kult-Frühschoppen mit JGV und 
18.00 Uhr, Kirmesmesse für die Verstorbenen, anschließend Ständchen 
beim Hahnenkönig 
21.00 Uhr, Königsball mit „Smarties Tanzband“, Eintritt frei
Ort: Herhahn, Bürgerhaus 
Veranstalter: Dorf- und Bürgergemeinschaft Herhahn-Morsbach e.V. 
Info: www.herhahn-morsbach.de

Samstag, 27.06.2015

Die Dreiborner Hochfläche
Naturkundliche Wanderung
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz an der Rothirsch-Aussichtsempore, 
10:00 – 13:00 Uhr
Kosten: Erwachsene 5,00 €, Kinder 3,00 €
Info: 02486 911117, info@naturpark-eifel.de 

Ranger-Themenführung: Über den Wilden Weg zur Hirschley
Lernen Sie den barrierefreien Natur-Erlebnisraum Wilder Kermeter 
kennen: Erkunden Sie den neuen Wilden Weg und genießen Sie die 
Aussicht von der Hirschley. Attraktiv für Menschen mit und ohne Be-
hinderung mit oder ohne Begleitperson. Anmeldung nicht erforderlich
Ort & Uhrzeit: zwischen Wolfgarten und Schwammenauel, Rastplatz 
Kermeter, 11:00 – 16:00 Uhr
Info: 02444 95100, info@nationalpark-eifel.de 

Sonntag, 28.06.2015

Kurkonzert mit dem Musikverein Schöneseiffen 
Die Kurkonzerte finden in der Regel im Musikpavillon beim Kurhaus 
statt, bei schlechtem Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus aus-
gewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon beim Kurhaus, 16:00 - 17:30 Uhr
Kosten: frei 
Info: 02444 2011

Dienstag, 30.06.2015

Bogenbaukurs für Kinder
Wir beginnen damit den Bambus Bogenrohling zu bearbeiten. Mit 
unserer Unterstützung werdet Ihr eine Sehne drehen und den Bogen 
schießfertig herstellen. Gegen 17:00 Uhr sollte der Bogen dann soweit 
fertig sein, das wir ihn auf unserer Schießbahn einschießen können. In 
den Kursgebühren sind das Material für einen Bambus Rohling, Bogen-
spanschnur, eine Sehne und zwei Pfeile enthalten. Für Kinder von 8 bis 
12 Jahre: Anmeldung erforderlich!
Ort & Uhrzeit: Schöneseiffen, Bogenbauwerkstatt, Zum Knopp 13, 
11:00 Uhr
Kosten: 50,00 € pro Person
Info: 02485 785

Familientag Gemünd im Nationalpark Eifel
Walderlebnis für Groß und Klein: Auf kleinen Wanderungen von etwa vier 
Kilometern Länge erwartet alle naturbegeisterten Mädchen und Jungen 
zusammen mit ihren Eltern oder Großeltern ein etwa 2,5-stündiges, kos-
tenfreies Mitmach-Programm zu unterschiedlichen Themen. Die Termine 
richten sich vor allem an Kinder im Grundschulalter. Kleine Kinder sollten 
statt in einem Kinderwagen in einer Rückentrage sitzen. Das Programm 
wird gern auch an sehbehinderte und blinde Kinder angepasst und an 
Kinder, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind oder Lernschwierigkeiten 
haben. Sagen Sie bitte bei der Anmeldung Bescheid. Bitte melden Sie sich 
frühzeitig bei der Nationalparkverwaltung an und gegebenenfalls auch 
wieder ab, da nur 30 Personen teilnehmen können. Anmeldung bis zum 
Vortrag erforderlich!
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 14:00 - 16:30 Uhr
Kosten: frei
Info: 02444 95100, info@nationalpark-eifel.de 

Familientour mit Junior-Rangern
Junior Ranger führen andere Kinder und ihre Eltern auf einer 2,5 stündigen 
Tour durch den Nationalpark. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich! 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 14:00 Uhr 
Kosten: frei 
Info: 02444 95100, info@nationalpark-eifel.de 

Regelmäßige Veranstaltungen 
im Mai & Juni 2015

täglich

Führungen auf dem Gelände der ehemaligen  
NS-„Ordensburg“ Vogelsang
Vogelsang-Referentinnen und Referenten erläutern durch Einblicke in 
Gebäude, Fotos und Pläne Hintergründe zu Historie, Architektur und Ent-
wicklung Vogelsangs.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Kino, 14:00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen auch 11:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 5,00 €, ermäßigt 4,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei, Parken 3,00 €
Info: 02444 915790

Ausstellung „Verlust der Nacht“ - Die Ausstellung über Lichtver-
schmutzung
Themen der Ausstellung: Forschungsprojekt Verlust der Nacht / Was ist 
Lichtverschmutzung / Rot glüht die Nacht - Lichtglocke über Städten / Mes-
sung der Lichtverschmutzung/ Geschichte der künstlichen Beleuchtung / 
Licht als Zeitgeber / Wie künstliche Beleuchtung die Ökologie beeinflusst 
/ Der (Licht)schein trügt! / Auswirkungen von künstlicher Beleuchtung auf 
Vogelarten / Die Spektren des Lichtes / Nutzen und Kosten der künstli-
chen Beleuchtung / Navigation - Sterne weisen den Weg / Astronomische 
Rhythmen prägen Zeitbegriffe“. Der Film „Losing the Dark“ der Internatio-
nal Dark-Sky Association (IDA) mit Untertiteln für Hörbeeinträchtigte klärt 
in 6 Minuten über die Ursachen und die Folgen von Lichtverschmutzung 
auf und zeigt auf, wie man Lichtsmog vermeiden kann. Die Ausstellung 
wird präsentiert von „Sterne ohne Grenzen“, Nationalpark Eifel, vogelsang 
ip, Naturpark Hohes Venn und Eifel, Stadt Schleiden und Stadt Heimbach. 
Unterstützt wird sie durch „IDA“, Interdisziplinärer Forschungsverband 
Lichtverschmutzung und Bundesministerium für Bildung und Forschung.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip Schleiden, Kulturkino vogelsang ip, täglich 
von 10:00 - 17:00 Uhr
Kosten: Frei, Parken 3,00 €
Info: 02444 915790

Hodiamont-Ausstellung  „Krieg und Versöhnung“ 
Die kontrastreiche Werkauswahl „Peter Hodiamont (1925-2004) „Krieg und 
Versöhnung“ fand ein großes positives Echo, so dass die Ausstellungsdau-
er verlängert wurde. Die Gemäldeausstellung zeigt zum einen das blutige 
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Großer Terminkalender

Gesicht des Krieges und zum anderen jedoch auch positive Perspektiven, 
Bilder mit Hoffnungsmotiven wie den Sonnenaufgang des Heiligen Franz. 
Die Ausstellung lässt subjektiv nachempfinden, wie der Künstler und Otto 
Pankok-Meisterschüler seine Erfahrungen aus dem Zweiten Weltkrieg und 
die Kriegsgeschehnisse neuerer Zeit verarbeitete. 
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip Schleiden, Kulturkino vogelsang ip, täglich 
von 10:00 - 17:00 Uhr
Kosten: frei, Parken 3,00 €
Info: 02444 915790

freitags bis sonntags

„Rein stofflich“ (bis 13. Juni 2015)
Textiles in der Kunst, zwei Dutzend Künstler aus der Region, Belgien und 
Holland präsentieren textile Kunst. Workshops und Aktionen mit Kindern 
und Jugendlichen runden das Angebot ab.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Kosten: Erwachsene 2,00 €, Kinder unter 18 Jahre 1,50 €, Senioren/Behin-
derte 1,00 €, Kinder unter 10 Jahre frei
Info: 02445 911250

Zwischenspiel Mario Reis „Naturaquarelle“ (17. Mai - 13. Juni 2015)
Der Künstler nutzt das Wasser als künstlerisches Mittel, indem er das flie-
ßende Wasser den Pinsel führen lässt. Installation von Keilrahmen in Urft 
und Olef, so dass sich deren Sedimente auf dem Tuch ablagern, es struktu-
rieren und einfärben. Es entsteht ein „Bild“ des Flusses.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Kosten: Erwachsene 2,00 €, Kinder unter 18 Jahre 1,50 €, Senioren/Behin-
derte 1,00 €, Kinder unter 10 Jahre frei
Info: 02445 911250

Zwischenspiel  Jürgen Erbach „Auf Draht – Der Drahtmann unterwegs 
...“ (ab 14. Juni 2015)
im öffentlichen Raum von Urft und Olef EinLebensgroßes Objekt, eine Fi-
gur aus Draht, wurde vor verschiedenen Orten der Region platziert und 
fotografiert. Die auf LKW-Planen gedruckten Bilder werden in Gemünd am 
Zusammenfluss von Urft und Olef an gespannten Drahtseilen aufgehängt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Zusammenfluss an Urft und Olef
Info: 02445 911250

Rolf Dettmann (ab 21. Juni 2015)
Eine große Werkschau und Ausstellung anlässlich des 100-jährigen Ge-
burtstages
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Kosten: Erwachsene 2,00 €, Kinder unter 18 Jahre 1,50 €, Senioren/Behin-
derte 1,00 €, Kinder unter 10 Jahre frei
Info: 02445 911250

freitags und sonntags

Fotoausstellung: Nachwehen eines Krieges in Europa 
(bis 24. Mai 2015)
Der Fotograf Jörg Strawe aus Schleiden machte Ende November 2014 eine 
Fotodokumentationstour in das immer noch im Aufbau befindliche ehe-
malige Krisen- und Olympiagebiet. Was übrig geblieben ist, was einst 1984 
die ganze Welt auf die Olympiametropole Sarajevo blicken ließ und was 
17 Jahre nach Kriegsende und der 5 jährigen Belagerung der Stadt heute 
noch davon zu sehen ist und die Stadt nicht in die Knie zwingen konnte, 
zeigt uns Jörg Strawe in Fotografien. Sarajevo die Metropole im Balkan.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Galerie Eifel Kunst, 14:00 - 18:00 Uhr
Info: 0157 36941876  

Wanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Ca. 2 Stunden. Gäste sind herzlich willkommen

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 15:00 Uhr
Info: 02444 3526

samstags

Rangertour Gemünd
Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor allem durch Eichenwälder 
auf die Höhen des Kermeters. Aufgrund der Steigungen ist die Tour mittel-
schwer bis schwer und nicht für Kleinkinder und Kinderwagen geeignet. 
Wenn Sie den Aussichtsturm in Wolfgarten erklimmen, genießen Sie einen 
fantastischen Ausblick.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 - 14:00 Uhr
Veranstalter: Nationalpark Eifel
Info: 02444 951071

sonntags 

Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route
Gewinnen Sie einen umfassenden Eindruck von der Dreiborner  Hochflä-
che. Dieses 33 Quadratkilometer große Gebiet wurde bis Ende 2005 als 
Truppenübungsplatz Vogelsang genutzt. Ranger begleiten  Sie von den 
Vogelsang-Gebäuden aus durch naturnahe  Wälder zur Wüstung Woll-
seifen. Die etwa 6,5 Kilometer lange Strecke mit einem steilen Anstieg ist 
auch für geländegängige Kinderwagen geeignet.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang ip, Kulturkino, 13:00 - 16:00 Uhr
Veranstalter: Nationalpark Eifel
Info: 02444 951071

Rangertour: Wilder Kermeter
Die Tour führt durch Buchenwälder mit majestätischen Baumriesen und 
historischen Köhlerplätzen. Sie gewinnen einen ersten Eindruck von der 
entstehenden Wildnis im Nationalpark Eifel. Vom Aussichtspunkt Hirsch-
ley haben Sie einen fantastischen Ausblick über den Rursee und die bis 
ans Ufer reichenden Wälder. Die etwa dreistündige Wanderung (ca. 5 Ki-
lometer) führt über ebene und feste Wege durch den barrierefreien Natur  
Erlebnisraum Wilder Kermeter. Sie ist somit für Menschen mit und ohne 
Behinderung sowie für Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Rastplatz Kermeter, 13:00 - 16:00 Uhr
Veranstalter: Nationalpark Eifel
Info: 02444 951071

sonntags und an Feiertagen

Nostalgiefahrten mit der Oleftalbahn (ab 24. Mai 2015)
Fahrpläne einsehbar unter www.oleftalbahn.de. Günstige Familienkarten, 
Ermäßigungen auch mit Kurkarte, RWE-Card und bei Schwerbehinderung 
Fahrräder und Hunde frei; Fahrkarten im Zug erhältlich.
Ort & Uhrzeit: Hellenthal-Schleiden-Gemünd-Kall, 9:51-17:39 Uhr
Kosten: ab 2,50 €
Info: 02445 8022 oder 0170 8813144, bubi-schleiden@web.de 

1. u. 3. Sonntag im Monat 

Kutschfahrten über die Dreiborner Hochfläche (April bis Oktober)
Haben Sie Lust, die Dreiborner Hochfläche per Kutsche zu erkunden? Für 
Rollstuhlfahrer/innen mit Begleitpersonen geeignet, jedoch nicht für elek-
trische Rollstühle. Die Kutschen fahren zwischen Kulturkino vogelsang ip, 
Walberhof und Wollseifen.
Kulturkino vogelsang ip ab   11:30 Uhr  14:15 Uhr
Walberhof ab   12:00 Uhr  14:45 Uhr
Wollseifen ab    12:45 Uhr  15:30 Uhr
Walberhof ab    13:15 Uhr  16:00 Uhr
Kulturkino vogelsang ip an   13:45 Uhr  16:30 Uhr

Preise:
Erwachsene: 5,00 € (einfach) oder 9,00 € (hin und zurück), Kinder bis 18 
Jahre: halber Preis, Familientarif: 25,00 €.
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Glückwünsche

Frau Handan Erdogmus, Schleiden, Am Hähnchen 36 
zur Vollendung ihres 94. Lebensjahres am 01.05.2015
Herrn Andre Mertens, Ettelscheid, Niederfeld 11 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 01.05.2015
Frau Ursula Jager, Harperscheid, Harperscheid 19 
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 02.05.2015
Frau Maria Rueck, Gemünd, Bergstraße 8 
zur Vollendung ihres 71. Lebensjahres am 02.05.2015
Frau Helga Hupp, Harperscheid, Harperscheid 72 
zur Vollendung ihres 72.Lebensjahres am 05.05.2015
Herrn Georg Müller, Gemünd, Eibenweg 2 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 07.05.2015
Herrn Dr. Edgar Schloeßer, Scheuren, Rötgenstraße 9 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 08.05.2015
Frau Maria Kaiser, Schleiden, Vorburg 9 
zur Vollendung ihres 94. Lebensjahres am 09.05.2015
Herrn Peter Schmitz, Oberhausen, In der Höll 21 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 09.05.2015
Frau Anna Zimmer, Schöneseiffen, Schönesieffen 29A 
zur Vollendung ihrs 83. Lebensjahres am 10.05.2015
Herrn Josef Claßen, Ettelscheid, Ettelscheid 19A 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 11.05.2015
Herrn Heinrich Schiefer, Schöneseiffen, Schöneseiffen 5 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres am 11.05.2015
Herrn Wilhelm Moersch, Schleiden, Sternweg 10 
zur Vollendung seines 87. Lebensjahres am 12.05.2015
Herrn Heinz-Dieter Rüd, Gemünd, Königsberger Straße 7 
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 13.05.2015
Frau Rosemarie Meyer, Schleiden, Vorburg 9 
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 16.05.2015
Herrn Heinz Kipshoven, Nierfeld, Nierfeld 39 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 18.05.2015
Frau Margret Mohr, Gemünd, Herm.-Kattwinkel-Platz 5 
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres am 19.05.2015
Frau Hildegard Hilgers, Nierfeld, Luxemburger Straße 6 
zur Vollendung ihres 81. Lebensjahres am 20.05.2015
Frau Margareta Klaßen, Gemünd, Schleidener Straße 47A 
zur Vollendung ihres 80. Lebensjahres am 21.05.2015
Herrn Hans-Georg Scheiwe, Gemünd, Bruchstraße 39 
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 23.05.2015
Herrn Karl Reidt, Wintzen, Selbacher Straße 11 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 24.05.2015
Frau Hildegard Schmitz, Wolfgarten, Wolfgarten 14 
zur Vollendung ihres 86. Lebensjahres am 24.05.2015
Herrn Wilfried Thiel, Gemünd, Stesbenden 25 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 27.05.2015
Herrn Wilhelm Gehlen, Broich, Kaller Straße 12 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 28.05.2015
Herrn Alfred Breuer, Gemünd, Birkenweg 7 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 29.05.2015
Frau Josefine Jöbges, Herhahn, Katharinenstraße 4 
zur Vollendung ihres 79. Lebensjahres am 29.05.2015
Herrn Hans Werner Esch, Gemünd, Ginsterweg 2 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 30.05.2015
Herrn Gustav Schink, Bronsfeld, Zum Röresberg 12 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 30.05.2015

Wir gratulieren im Mai
Frau Hildegard Kempa, Oberhausen, Zöllerstraße 11 
zur Vollendung ihres 87. Lebensjahres am 03.06.2015
Herrn Alwin Kunzen, Ettelscheid, Nierfeld 23 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 05.06.2015
Herrn Jürgen Leutheuser, Schleiden, Prümer Straße 6 
zur Vollendung seines 78. Lebensjahres am 07.06.2015
Frau Helene Ranglack, Gemünd, Dürener Straße 12 
zur Vollendung ihres 87. Lebensjahres am 07.06.2015
Herrn Werner Wolter, Dreiborn, Holter 28 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres am 07.06.2015
Herrn Hubert Jager, Harperscheid, Harperscheid 19 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 08.06.2015
Herrn Reinhold Opitz, Schleiden, Kapellenweg 7 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 10.06.2015
Herrn Heinz Wergen, Gemünd, Maisbergstraße 11 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres am 16.06.2015
Frau Renate Fischer, Oberhausen, Erzgarten 17 
zur Vollendung ihres  80. Lebensjahres am 18.06.2015
Frau Anna Oldiges, Schöneseiffen, Zum Knopp 18 
zur Vollendung ihres 83. Lebensjahres am 19.06.2015
Frau Elisabeth Gehlen, Broich, Kaller Straße 12 
zur Vollendung ihres 84. Lebensjahres am 22.06.2015
Frau Christel Söns, Schöneseiffen, Schöneseiffen 42 
zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres am 22.06.2015
Frau Gisela Groß, Scheuren, Steinheck 1 
zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres am 27.06.2015
Frau Maria Schmitz, Oberhausen, In der Höll 21 
zur Vollendung ihres 83. Lebensjahres am 27.06.2015

Wir gratulieren im Juni

www.schleiden.de

Wer uns kennt, weiß was wir leisten.

Schonen Sie Ihre Füße!

Mit KFZ-Technik Bursch
immer gut unterwegs!
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Feuerwehr-News

Anfang März fand in Gemünd 
im Café Drehsen-Theisen die 

Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Gemünd statt. Aus 
dem Jahresbericht des Vorsitzen-
den war zu entnehmen, dass der 
Löschzug Gemünd aktuell 70 Mit-
glieder zählt. 

Hiervon sind 45 Kameraden in der 
Einsatzabteilung, 12 Jugendfeuer-
wehrmitglieder sowie 13
Mitglieder der Ehrenabteilung.

2014 konnten mit Stefan Bern-
hardt, Daniel Groß, Frank Heinen, 
David Hensen, Markus Kehren, 
Klaus Kirfel und Simon Walber sie-
ben Kameraden neu in die Einheit 
aufgenommen werden. Aus der 
Jugendfeuerwehr wurde Johanna 
Lorbach als derzeit einzige Feuer-
wehrfrau in die Einsatzabteilung 

übernommen. Bennet Esch, Joel 
Maurice Landvogt, Max Masson 
und Lars Poth traten der Jugend-
feuerwehr bei. Im vergangenen 
Jahr war die Gemünder Wehr 84 
Mal bei Brandbekämpfungen, 
technischen Hilfeleistungen, ABC-
Abwehr-Einsätzen und im vorbeu-
genden Brandschutz im Einsatz. 
Hierbei wurden 1.268 Einsatzstun-
den verzeichnet. Die Kameraden 
des Löschzug Gemünd leisteten 
zudem nochmals rund 1.200 Stun-
den für die Ausbildung in Theorie 
und Praxis. Neben den üblichen 
25 Ausbildungsdiensten wurde 
eine Ausbildungsreihe „Technische 
Hilfeleistung nach Verkehrsunfäl-
len“, ein Fahrsicherheitstraining 
für Fahrer von Einsatzfahrzeugen 
sowie eine Erste-Hilfe Ausbildung 
durchgeführt. 10 Einsatzkräfte 
besuchten zudem die Brandsi-

mulationsanlage in Stockheim. 
Ein herausragendes Ereignis war 
das Feuerwehrfest anlässlich des 
140jährigen Bestehens der Feuer-
wehr am Pfingstwochenende des 
vergangenen Jahres. Die Mitglie-
der konnten auf ein erfolgreiches 
und rundum gelungenes Fest 
zurückblicken. Besonders beein-
druckt zeigte man sich über die po-
sitive Resonanz in der Bevölkerung 
und den großen Besucherandrang. 
In der Jahreshauptversammlung 
wurde der Oberbrandmeister 
Günther Rosenbaum mit dem Eh-
renzeichen des Verbandes der Feu-
erwehren in NRW ausgezeichnet. 
Er trat 1955 in die Feuerwehr ein 
und hält ihr nun seit 60 Jahren die 
Treue. Weiter wurden Jürgen Knie 
mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen 
in Gold für 35 Jahre und Wolfgang 
Fuchs in Silber für 25 Jahre ausge-

zeichnet. Christoph Hensen wurde 
zum Unterbrandmeister befördert, 
Lukas Lorbach und Phillip Schuldt 
zu Hauptfeuerwehrmännern und 
Danny Kirschner zum Oberfeu-
erwehrmann.Die Beförderungen 
wurden durch den scheidenden 
Wehrleiter Stadtbrandinspektor 
Klemens Hensen durchgeführt, 
dessen Amtszeit im März diesen 
Jahres ausläuft. Hensen, der selbst 
der Einheit Gemünd entstammt, 
bedankte sich bei den Kameraden 
für die jahrelange gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung. Nach 
der Übergabe seines jetzigen Am-
tes möchte er weiter aktiv bei den 
Gemünder Kameraden mitwirken. 
Die Anwesenden Feuerwehrmit-
glieder honorierten die Leistun-
gen von Klemens Hensen mit 
einem lange anhaltenden Appl- 
aus.                                                               ■

60 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft- Ehrungen in Gemünd
Rund 2500 Stunden bei Einsätzen und in der Ausbildung geleistet

Als sich im September 1973 
der gerade einmal 16-jäh-

rige Klemens Hensen für eine 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr interessierte, tat der 
damalige Gemünder Löschzug-
führer August Hövel nur allzu gut 
daran, nach einer „rheinischen Lö-
sung“ zu suchen. Denn eigentlich 
hätte der junge Aspirant wegen 
des Mindesteintrittsalters von 
17 Jahren weggeschickt werden 
müssen - mit der Ungewissheit, 
ob er sich nach einem Jahr Warte-
zeit noch einmal gemeldet hätte. 
Daher wurde kurzerhand auf dem 
Papier eine Mitgliedschaft in der 
Jugendfeuerwehr Harperscheid/
Schöneseiffen arrangiert, obwohl 
der junge Klemens Hensen dort 
keinen einzigen Tag Dienst versah 
und stattdessen fortan an den 
Übungen des Löschzugs Gemünd 
teilnahm. Dass August Hövel mit 
dieser Personalentscheidung auch 
seine eigene Nachfolgeregelung 
in trockene Tücher gebracht hat-
te, dürfte er zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht geahnt werden. Denn 
nachdem sich Klemens Hensen 
in den Folgejahren im Löschzug 
bewährt und eine eigene Jugend-
feuerwehrabteilung aufgebaut 
hatte, übernahm er 1989 gleich 

zwei neue Spitzenämter: Die des 
Löschzugführers und des stellver-
tretenden Leiters der Feuerwehr, 
nachdem die bisherigen Amtsin-
haber mit dem Erreichen der Al-
tersgrenze in die Ehrenabteilung 
gewechselt waren. Fortan wurde 
der junge Hauptbrandmeister vor 
allem im Einsatzführungsdienst 
gefordert, darunter auch bei zwei 
mehrtägigen Großbränden in der 
Oberhausener Glashütte. Doch 
die Anforderungen an die Feuer-
wehr wandelten sich in den nach-
folgenden Jahrzehnten: Heulten 
beispielsweise noch in den 90er 
Jahren regelmäßig die Sirenen 
zur Bekämpfung ausgedehnter 
Wald- und Flächenbrände in Fol-

ge der Schießübungen des bel-
gischen Militärs im Gelände des 
Truppenübungsplatzes Vogelsang, 
standen dort zuletzt fast nur noch 
Gefährdungsbeurteilungen und 
Vorsorgeplanungen vor dem Hin-
tergrund der zunehmenden tou-
ristischen Erschließung auf der 
Agenda der Feuerwehr. 
2009 wurde Klemens Hensen 
schließlich zum Leiter der Feuer-
wehr der Stadt Schleiden ernannt. 
Vor allem administrative Aufgaben 
prägten nun seine Haupttätigkeit, 
darunter auch viele schwierige 
Abstimmungen mit der Stadtver-
waltung, die vor dem Hintergrund 
der angespannten Haushaltslage 
immer wieder Abstriche bei der 

Ausstattung der Feuerwehr ma-
chen musste. Zum 31. März diesen 
Jahres endete die Amtszeit Hensen 
nach sechs Jahren. Aus beruflichen 
Gründen hatte sich der inzwischen 
57-Jährige entschlossen, nicht 
mehr für eine Wiederwahl zur Ver-
fügung zu stehen. 

Bis zur Bestellung eines Nachfol-
gers für den Dipl. Ingenieur wer-
den seine beiden Stellvertreter, 
Udo Schmitz und Sascha Tendler, 
die städtische Feuerwehr leiten. 

Der Feuerwehr bleibt Hensen als 
Brandschutztechniker und Mit-
glied des Löschzugs Gemünd er-
halten.                   ■

Klemens Hensen als Leiter der Feuerwehr verabschiedet

In den Reihen der Löschgruppen- und Zugführer nahm Klemens Hensen (8. v. li.)  seinen inoffiziellen Abschied. Foto: Wawers-Fotoarchiv.de
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Bildung

Die viergruppige kath. Profinos 
Kindertagesstätte St. Philip-

pus & Jakobus, Im Auel 48, lädt am 
Samstag, dem 9. Mai von 10:30 bis 
16:00 Uhr zum Einweihungsfest 
nach Um- und Anbau durch die 
Stadt Schleiden und zum 45jähri-
gen Bestehen der Kita ein.

Programm
10:30 Uhr
Einsegnung mit Herrn Pfarrer 
Cuck, Wortgottesdienst

Begrüßung und kurze Anspra-
chen, u.a. mit  Herrn Thomas 
Pick, Geschäftsführer der Profinos 
gGmbH, Herrn Udo Meister, Bür-

germeister der Stadt Schleiden

• Sie haben im Verlauf des Tages  
 die Möglichkeit die Einrich- 
 tung zu besichtigen
• Spiel- und Bewegungsangebo- 
 te für Klein und Groß
• für Ihr leibliches Wohl ist bes- 
 tens gesorgt

Wenn Sie selber oder Ihr Kind in 
den letzten 45 Jahren die Kita be-
sucht haben (oder dort gearbeitet 
haben), und noch Fotos aus dieser 
Zeit haben, wäre es schön, wenn 
Sie uns diese für eine Fotoausstel-
lung am Tag zur Verfügung stellen 
könnten.

Wir freuen uns sehr über viele 
Kinder und Erwachsene, die die-
sen Tag mit uns feiern!

Im Namen des gesamten Kita-
teams Brigitte Fachinger, Einrich-
tungsleitung

Erweiterung und Umbau des 
Kindergarten Schleiden
Nachdem der Rat der Stadt 
Schleiden am 31. Januar 2013 zur 
Sicherstellung des Rechtsanspru-
ches auf U3-Betreuung beschlos-
sen hat, Gebäude und Grund-
stück des Kindergartens von der 
katholischen Kirchengemeinde 
Schleiden zu erwerben, fiel der 
Startschuss für die umfangrei-
chen Bauarbeiten.

Zunächst wurde ein eingeschos-
siger, rd. 225 m² großer Erwei-
terungsbau errichtet, in dem 
zwei Gruppen einschließlich sa-

nitärer Anlagen, Nebenräumen 
und Therapieraum Platz finden. 
Dieser Anbau konnte bereits im 
Dezember 2013 fertiggestellt 
und im Februar 2014 bezogen 
werden. Dann mussten die rd. 
60 Kindergartenkinder und ihre 
Erzieherinnen zusammenrücken, 
denn das bestehende Gebäude 
wurde in zwei Abschnitten im 
laufenden Betrieb komplett um-
gebaut. 

Es wurde sowohl die Außen-
haut des Gebäudes, wie Fenster 
und Fassade, als auch der Kern 
des Baukomplexes komplett 
saniert. Zudem wurden Eltern, 
Kinder und Erzieherinnen durch 
die angrenzende Tiefbaustelle 
des Pilotprojektes „Im Auel“ zu-
sätzlich belastet. Als der erste 
Umbauabschnitt nach den Som-

merferien 2014 bezogen wurde, 
konnte auch das Containerdorf 
verschwinden, in dem bis dahin 
eine Gruppe des Kindergartens 
untergebracht war. 

Im November 2014 waren die 
Umbauarbeiten abgeschlossen 
und die Kinder konnten ihren 
Kindergarten wieder vollständig 
nutzen. Zaun- und Außenanla-
gen konnten noch bis zum Jah-
resende 2014 fertiggestellt wer-
den.                                                      ■

Einweihung der Kindertagesstätte Schleiden
Samstag, 9. Mai 2015 · Schleiden · Kindertagesstätte, Im Auel 48

Profinos Kindertagesstätte  
St. Philippus & Jakobus 
Einrichtungsleiterin

Frau Fachinger
Telefon 02445 7193

Info

Alle Infos: www.autohaus-kuehn.com
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Im September 2014 startete zum 
ersten Mal das Wintersemester 

der RFH am Fachhochschulstand-
ort Schleiden mit 22 Studenten. 
Das 2. Semester hat nun begonnen 
und es sind noch alle Studenten 
dabei. 

Sich zwischen einem Studium 
oder einer Ausbildung zu entschei-
den fällt vielen oft nicht einfach. 
Ebenso wie die Entscheidung zu 
treffen seinen Beruf zu kündigen 
und ein Vollzeitstudium zu begin-
nen oder neben seinem Beruf ein 
Abendstudium zu starten. 

Studieren und dabei Geld zu ver-
dienen ist ein großer Vorteil eines 
berufs-/ oder ausbildungsbeglei-
tenden Studiums. Neben dem ei-
genen Verdienst ist auch die Stu-
diendauer überschaubar und das 
erlernte Wissen kann bereits wäh-
rend des Studiums in die alltägli-
che Arbeit eingebracht werden. 
Ein berufsbegleitendes Studium 
in Schleiden bedeutet, dass man 
durchgehend im Betrieb ist und 
nicht, wie bei anderen dualen Stu-
diengängen üblich, wochenlang 
zu Blockzeiten fehlt. Ein weiterer 
Vorteil ist sicherlich das keine ho-
hen Reise- und Wohnkosten auf 
den Studenten zukommen. Die 
langen und zeitintensiven Fahr-
ten aus der Eifel nach Köln oder 
Aachen bleiben dem Studenten 
erspart, sodass trotz des Berufes 
und dem Studium doch noch Zeit 
für Familie, Freunde und Vereine 
übrig bleibt
. 
Auf der anderen Seite wird dem 
Student angesichts der Doppel-
belastung auch ein hohes Maß 

an Disziplin, Motivation und 
Durchhaltevermögen abverlangt. 
Jedoch liegen durch die zusätz-
liche Qualifikation die Berufs- 
und Übernahmechancen nach 
einem erfolgreichen Abschluss 
sehr hoch. Der Student beweist 
gegenüber dem Arbeitgeber viel 
Disziplin und Lernbereitschaft. 
Durch den Abschluss zum „Bache-
lor of Arts, Business Administrati-
on (B.A.)“ hat man neben seiner 
abgeschlossenen Ausbildung 
auch einen staatlich und interna-
tional anerkannten Bachelorab- 
schluss.                                                  ■

Duales und berufsbegleitendes Studium in Schleiden
Wer dual studiert hat viele Vorteile und stellt früh die Weichen

v.l.n.r.: Studiengangsleiter Johannes Berens, RFH-Geschäftsführer Prof. Dr. Martin Wortmann, Nina Scheidt (Studentin), KSK-Vorstandsvorsitzender 
Udo Becker (ab März 2016 Dozent an der RFH), Bürgermeister Udo Meister

Informationsabende für Interessierte
zum Studium an der Rheinischen Fachhochschule Köln, Außenstelle 
Schleiden im Städtischen Gymnasium, Selbstlernzentrum

21.05.2015 18:00 Uhr
18.06.2015 18:00 Uhr
16.07.2015 18:00 Uhr
11.08.2015 18:00 Uhr

Unternehmerabend
Informationsabend für Unternehmer und Entscheider der Region mit 
Programm.
02.06.2015 18:00 – 20:00 Uhr

Info
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Worin sehen Sie die größten Vor-
teile am Studium in Schleiden?
Nina Scheidt Durch das ortsna-
he Studium hat man keine weite 
Anreise und keine zusätzlichen 
Fahrtkosten. So bleibt einem 
mehr Zeit zum Lernen und für 
die Freizeit. Außerdem gefällt mir 
die überschaubare Klassengröße 
sehr gut; im Gegensatz zu den 
meist vollen Hörsälen an Univer-
sitäten. 
So kann der Unterricht indivi-
dueller gestaltet werden. Die 
Dozenten sind rund um die Uhr 
erreichbar, es ist alles gut organi-

siert und man fühlt sich sehr gut aufgehoben. Wenn es also Fragen 
oder Probleme gibt, wird sich auch immer drum gekümmert. 

Wie ist die Atmosphäre unter den Studenten und den Dozenten?
Nina Scheidt Durch den kleinen Klassenverband ist die Atmosphäre 
sehr angenehm. Die Dozenten sind (bisher) alle nett und sehr hilfs-
bereit, bieten zum Teil auch freiwillige Zusatzstunden an. Es ist eher 
ein lockeres und lustiges Miteinander, als ein striktes „Vorbeten“ des 
Stoffes. Klausurtermine werden mit den Studenten abgestimmt und 
festgelegt. Am Ende eines Semesters gibt es eine gemeinsame Ab-
schlussfeier.

Wie beschaffen Sie sich Lernmaterialien?
Nina Scheidt Hauptsächlich durch Skripte der Dozenten, die im On-
line-Portal hochgeladen werden können. Darüber hinaus werden 
noch Bücher von den einzelnen Dozenten angeboten, die genutzt 
werden können. Das ist aber kein Muss, eher eine Hilfestellung für 
jemanden, der nach guten Zusatzmaterialien sucht, außerdem be-
kommt jeder Student einen Ausweis für die Stadtbibliothek Schleiden. 
Über den Studiengangsleiter ist es außerdem möglich auf unzählige 
Online-Medien zuzugreifen, die ansonsten kostenpflichtig wären. Das 
ist besonders bei den Hausarbeiten sinnvoll, da man sich dann nicht 
die ganzen Bücher oder Dateien kaufen muss, sondern einfach um-
sonst zur Verfügung gestellt bekommt.

Ein berufsbegleitendes Studium erfordert eine hohe Leistungsbe-
reitschaft. Wird Freizeit da zum Fremdwort?
Nina Scheidt Das Studium erfordert auf jeden Fall einen enormen zeit-
lichen Aufwand. Das Wochenende beschränkt sich in der Regel auf 
den Sonntag. Es gibt aber auch schon mal vorlesungsfreie Tage, dann 
ist beispielsweise ein Samstag frei. 

Wie wird das Studium durchlaufen? 
Nina Scheidt Ein Semester beginnt immer in der Woche des 2. Monta-
ges im September bzw. im März. Dann folgen 16 Wochen Vorlesungen 
dienstags, donnerstags und samstags. Danach sind 2 Wochen Klausur-
phase geplant. Nach den 2 Wochen folgt dann die vorlesungsfreie Zeit 
bis Ende Februar bzw. Ende August in dieser Zeit wird die Hausarbeit 
geschrieben. Danach beginnt dann das nächste Semester.

Interview mit Nina Scheidt (derzeitige Studentin im 2. Semester)

53937 Schleiden-
Harperscheid

Telefon 02485-435
info@autohaus-koeth.de
www.autohaus-koeth.deTel.: 02485-354

loyal@loyal-finanz.de 
www.loyal-finanz.de

Nutzen Sie die gesamte Bandbreite des Versicherungsmarktes

Inhaber: Rolf Hörnchen
Versicherungsfachmann (BWV)
Sievertsstr. 1 · 53937 Schleiden

Steigen die Beiträge Ihrer Versicherung?
Das muß nicht sein. Rufen Sie uns an.

Zum Studium
Nach 7 Semestern führt das Studi-
um „BWL“ zum staatlich und inter-
national anerkannten Abschluss 
„Bachelor of Arts, Business Admi-
nistration (B.A.)“ und richtet sich in 
erster Linie an diejenigen, die sich 
in einem Arbeitsverhältnis befin-
den, oder in der Ausbildung sind. 

Die Vorlesungen finden zurzeit 
dienstags und donnerstags von 
18:00 bis 21:10 Uhr sowie sams-
tags von 8:00 bis 14:30 Uhr in den 
Räumen des Städtischen Gymna-
siums statt.

Das Bachelor Studium in BWL 
vermittelt wissenschaftliche 
Grundlagen, ist aber vor allem 
praxisorientiert. Fächer sind u.a. 
Wirtschaftsrecht, Kosten- und 
Leistungsrechnung, Wirtschafts-
mathematik, Statistik und Pro-
jektmanagement. Das gelernte 
Basiswissen wird in den letzten 
beiden Semestern durch die in-
dividuelle Wahlmöglichkeit von 
Schwerpunktfächern vertieft 
und erweitert. Zu den wählba-
ren Schwerpunkten gehören z.B. 
Banking & Finance, Vertriebs-
management, Unternehmens-

führung, Controlling, Human 
Resources Management, Wirt-
schaftspsychologie, Steuerwesen 
& Wirtschaftsprüfung.

Über die Rheinische Fachhoch-
schule Köln (RFH Köln)
Die Rheinische Fachhochschule 
Köln ist aus der 1958 gegründe-
ten Rheinischen Ingenieurschule 
hervorgegangen und seit 1971 
staatlich anerkannte Fachhoch-
schule in privater, gemeinnütziger 
Trägerschaft. Derzeit unterrichten 
ca. 360 Dozenten rund 5.600 Stu-
denten. Neben vier Standorten in 

Köln befindet sich bereits eine Au-
ßenstelle in Wermelskirchen, wo 
ebenfalls das berufsbegleitende 
Studium im Bereich BWL möglich 
ist. Die Rheinische Fachhochschu-
le bietet hier in Schleiden, der 
zweiten Außenstelle. hervorra-
gende wohnortnahe Studienbe-
dingungen.

Berichterstellung und Interview- 
führung: Bärbel Ronig, Verwal-
tungsfachangestellte                    ■



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 201520

Bildung

Projektwoche der Grundschule Gemünd  
zum Thema „Sonne Mond und Sterne“

In 6 Projektgruppen wurde fleißig gearbeitet

In der Zeit vom 17. bis 20. März 
2015 fand in der Grundschule 

Gemünd die Projektwoche unter 
dem Motto „Sonne Mond und 
Sterne“ statt.

Die Projektwoche startete mit 
einem Vortrag von Herrn Barden-
hagen, von der Sternwarte Vogel-
sang, zum Thema Sterne.

In den einzelnen Projektgruppen 
wurden verschiedene Themen 
bearbeitet. In der Sternzeichen 
Gruppe wurden Sternenbilder 
auf Leinwände gemalt. Planeten 
erforschte man in der Gruppe 
Planeten, wo zusätzlich Kekse in 
Planetenform gebackt wurden. In 
einer weiteren Gruppe bastelten 
Kinder Außerirdische Figuren. 
Die Raumschiff Gruppe baute 

interessante Raumschiffe. Unter 
dem Motto Märchen wurden 
zum Thema Sonne, Mond und 
Sterne Märchenfiguren angefer-
tigt. Die Lapbook Gruppe sam-
melte viele Informationen über 

unseren Weltraum und fasste 
diese in einem selbst hergestell-
ten Buch zusammen. Das Sterne 
gucken, in der Sternenwarte auf 
Burg Vogelsang, wurde wegen 
schlechter Witterung auf Mitt-

woch den 25. März 2015 verlegt.
Zum Abschluss der Projektwo-
che, am Freitagmorgen, fuhren 
die Schüler der Grundschule 
Gemünd zur Sternwarte auf 
Burg Vogelsang um sich von 
dort unter Leitung von Herrn 
Bardenhagen die Sonnenfins-
ternis anzuschauen. Die nächste 
volle Sonnenfinsternis ist 2081. 
Danach wurden die Kinder mit 
einem galaktischen Buffet von 
den Eltern, in der Aula der Grund-
schule Gemünd überrascht.

Noch mal ein dickes Dankeschön 
an unsere Sponsoren, ohne sie 
hätte die Projektwoche nicht 
stattfinden können.                         ■

Text: Lars Kerry Mertens

Frühling für alle in der Grundschule Schleiden

Im März fand an der katholi-
schen Grundschule in Schlei-

den eine Projektwoche zum The-
ma „Frühling für alle“ statt. Den 
krönenden Abschluss bildete das 
Frühlingsfest am Samstag, dem 
21. März, an dem alle Schülerin-
nen und Schüler, Lehrer, Eltern 
und Großeltern mit großer Freu-
de teilnahmen. Dabei stellte jede 
Projektgruppe ihre Ergebnisse 
der vergangenen Woche vor.

Über mehrere Tage hinweg ar-
beiteten die Kinder zu den un-
terschiedlichsten Themen und 
Aspekten dieser Jahreszeit in 
jahrgangsgemischten Gruppen. 
Im Vorfeld hatten sie die Mög-
lichkeit ein Thema ganz nach 
ihren persönlichen Interessen 
aus einem vielfältigen Angebot 
auszuwählen. So konnten die 
Kinder beispielsweise in der Os-
terbastel- und Kunstwerkstatt 
ihrer Kreativität nachgehen, 
beim Musizieren in der Früh-
lingsband verborgene Talente 
entdecken, beim Tanzen mit 
Tüchern und Bändern den Früh-

ling mit Schwung begrüßen 
und in der näheren Umgebung 
dem Frühling auf die Spur kom-
men und dabei bewusst Pflan-
zen und Tiere entdecken. 

Die Projektwoche wurde durch 
ein zahlreich besuchtes Früh-
lingsfest am darauf folgenden 
Samstag abgerundet. Die Früh-
lingsband hatte dazu einige 
Musikstücke vorbereitet. So 
wurde kräftig getrommelt, ge-

sungen, Gitarre und Schlagzeug 
gespielt. Ein Bewegungslied 
aus der Projektgruppe „Tänze 
im Frühling“ animierte im An-
schluss alle Kinder zum Mitma-
chen. 

Einen kurzen Film gab es von 
den Kindern aus der Projekt-
gruppe „Sportlich und gesund 
in den Frühling“ zu sehen. Das 
Videotagebuch zeigte, wie sie 
gemeinsam in der Woche lecke-

re gesunde Snacks zubereiteten 
und sowohl drinnen als auch 
draußen sportlich aktiv waren. 
Nach dem offiziellen Programm 
in der Aula, konnten sich Eltern, 
Großeltern und Kinder ein Bild 
davon machen, was durch die 
einzelnen Projektgruppen in 
der Woche geschaffen wurde. 
Jede Gruppe stellte in ihrer 
Klasse die fertigen Ergebnisse 
vor. 

Den Kindern gefiel diese Art der 
Abwechslung vom alltäglichen 
Unterricht. Sie waren mit viel 
Freude und Begeisterung dabei.
Für die zahlreiche Unterstüt-
zung durch die Eltern und den 
Förderkreis wird hiermit recht 
herzlich gedankt. Auch Frau Kö-
nigsfeld, Schulleiterin der Schu-
le, bedankte sich abschließend 
für die hohe Teilnahme und 
Unterstützung durch die Eltern 
und Lehrer.                                    ■

Text: Grundschule Schleiden
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Kaiser Wilhelm, Rote Sternre-
nette, Schöne von Nordhau-

sen, Mirabelle von Nancy oder 
Gellerts Butterbirne – unsere 
Großmütter und Großväter kann-
ten all diese Namen schon seit ih-
rer frühesten Kindheit. Nicht weil 
sie sich im Geschichtsunterricht 
damit beschäftigten, sondern 
weil sie für alte Obstbaumsorten 
stehen, die mit ihrer Ernte das 
Überleben der Familien in frühe-
rer Zeit sicherten. 

So ist der Kaiser-Wilhelm-Apfel 
der Name für eine Sorte, die nach 
ebendiesem Kaiser ihren Namen 
erhielt. Der Apfel wurde 1875 Kai-
ser Wilhelm zur Geschmackspro-
be vorgelegt, der daraufhin die 
Namensverwendung für „diesen 
wahrhaft majestätischen Apfel“ 
huldvoll genehmigte und sich 
mit einer gerahmten Fotografie 
mit eigenhändiger Unterschrift 
bedankte. Die Sorte wird Ende 
September geerntet und ist von 
Ende Oktober bis zum April ge-
nießbar. Auf eine reichliche Ern-

te von Kaiser-Wilhelm und Co. 
freuen sich die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5a und 10c in 
den nächsten Jahren, wenn die 
von ihnen gepflanzten Bäume 
ausgewachsen sind und hoffent-
lich viele Früchte tragen werden. 
Auf dem alten Friedhofsgelände 
oberhalb der Realschule entsteht 
die schuleigene Streuobstwiese, 
die noch mit einem Insekten-
hotel und einigen Bänken zum 
Verweilen bestückt werden soll.
Biologiekollegin Brigitte Lotter-
moser stellte schon im vergange-
nen Jahr bei der Stadt Schleiden 
den Antrag auf die Pflanzung 

einer Streuobstwiese und eben-
so beim Landschaftsverband 
Rheinland einen Antrag auf das 
Pflanzmaterial. Schon seit Jahren 
stellt der LVR Privatpersonen und 
Institutionen kostenfrei heimische 
Hochstamm-Obstbäume und He-
ckenpflanzen zur Verfügung, die 
zur „Erhaltung und Wiederherstel-
lung kulturhistorisch begründeter 
Landschaftsbilder“ beitragen.

Angeleitet bei der Pflanzaktion 
Ende März wurden die Schülerin-
nen und Schüler durch Gärtner-
meister Gerd Geschwind, der die 
einzelnen Arbeitsschritte genau 

erläuterte und ganz nebenbei 
auch noch einiges an Wissens-
wertem über Bäume an die Ju-
gendlichen weitergab. Nach die-
ser Einweisung waren dann die 
Zehntklässler an der Reihe, die mit 
Spitzhacke, Spaten und Schaufel 
die Löcher für die 13 Obstbäume 
gruben, die den Grundstock für 
die Streuobstwiese bilden. An-
schließend mussten dann noch 
die Pfähle in die Erde geschlagen 
werden, die dafür sorgen, dass die 
neu gepflanzten Hochstämme 
gerade in die Höhe wachsen.

Jetzt heißt es nur noch Geduld 
haben, denn bis die Bäume die 
ersten Früchte tragen, die mit 
den betreuenden Lehrern Frau 
Lottermoser und Herrn Christen 
geerntet werden können, werden 
wohl noch einige Jahre ins Land 
gehen. Ob die Kinder der 5a in 
fünf Jahren, wenn sie in die zehn-
te Klasse gehen, ihre ersten Kaiser-
Wilhelm-Äpfel essen können, wird 
sich dann zeigen. Mit etwas Glück 
könnte dies gelingen.                    ■

Nationalparkschule mit eigener Streuobstwiese
Realschule Schleiden pflanzt alte Obstbaumsorten

www.blauestelefonbuch.de

• Der ganze Kreis Euskirchen 
 in einem Buch 

DAS BLAUE
TELEFONBUCH · BRANCHENBUCH
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4. Berufsexpertentag am Städtischen Gymnasium Schleiden - 
ein voller Erfolg

Was möchte ich aus mir 
machen? Diese Frage 

beschäftigt Oberstufenschü-
ler spätestens seit Beginn der 
Oberstufe. Die Tradition der Be-
rufsexpertentage ist am Städ-
tischen Gymnasium Schleiden 
(SGS) als wichtiges Element der 
Berufswahlorientierung aus ei-
ner gemeinsamen Idee von El-
tern, Lehrern und Ehemaligen 
entstanden. Berufseinsteiger, 
Studierende und erfahrene 
Praktiker berichten direkt aus 
ihrem Berufsalltag und stehen 
in jeweils kleiner Runde zu Ge-
sprächen zur Verfügung. Sie 
kennen sich aus mit den Chan-
cen im Beruf, mit den Anforde-
rungen von Studien- und Be-
rufsbildungswegen.

Die Macher des Berufsexper-
tentages am SGS versprechen 
sich von einer Kombination 
aus Grundinformation zum 
Studieren und den individuel-
len Gesprächsrunden, dass die 
Auseinandersetzung mit dem 
zukünftigen beruflichen Le-
bensweg intensiviert wird. Die-
ses freiwillige Angebot nutzten 
etwa ein Drittel aller Schülerin-
nen und Schüler der Oberstufe 
an einem Samstagvormittag im 
März.

Zunächst nahmen die Schü-
ler und Schülerinnen an einer 
allgemeinen Einführung der 
Zentralen Studienberatung der 
RWTH Aachen zu Studienwe-
gen und Studiengangsorien-
tierung teil. Dann suchten sie 
sich aus der großen Bandbreite 
des Expertenwissens zwei Be-
rufsfelder aus, über die sie ins 
Gespräch kamen. Im Selbstlern-
zentrum hatten die Organisato-
ren zudem den Internetzugang 
zu modernen Selbstassess-
ment-Tools eingerichtet, die die 
Schülerinnen und Schüler dann 
auch noch zu Hause selbst an-
wenden können.

Wie weit die Begleitung der 
Schülerinnen und Schüler auf 
dem Weg in die Welt der Hoch-
schulen und in die Berufswelt 
gehen soll, das ist umstritten. 
Das SGS setzt darauf, den Schü-
lerinnen und Schülern Freiräu-
me zur eigenen Entwicklung 
zu geben. Eine Garantie dafür, 
dass man durch die schulischen 
Bemühungen auf jeden Fall auf 
den individuell richtigen Weg 
geleitet wird, gibt es nicht. Da-
für ist die Vielfalt der Begabun-
gen und Neigungen zu groß. 
Freiwilligkeit und eigenes Enga-

gement, davon ist man am SGS 
überzeugt, sind die Schlüssel 
zu einer starken Identifikation 
mit dieser Lebensaufgabe der 
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen.

Berufswahlorientierung be-
ginnt am SGS aber natürlich 
nicht erst am Berufsexperten-
tag. Die ersten Schritte werden 
in den Klassen 8 und 9 gemacht 
und Fragen der Berufsorientie-
rung oder Bewerbung sind ein 
kontinuierlicher Begleiter des 
Unterrichts- und Projektange-
botes am SGS, u. a. im Unter-
richtsfach Politik/Wirtschaft. Zu 
den Bausteinen zählen „Girls‘ 
and Boys‘ Day“, Bewerbungs-
training auf unterschiedlichen 
Niveaustufen, Berufsorientie-
rungswochen der EF (Jgst. 10) 
mit Praktikumsphase und Ori-
entierungsseminar in Hattin-
gen, sowie die Förderung frei-
williger Praktika in Ferienzeiten, 
Angebote der Studienberatung 
der Agentur für Arbeit in der 
Schule, Bewerbungs-/Assess-
mentcenter-Training der Q1 
und  Uni-Schnuppertage in der 
Q2. Im Sinne der Landesinitiati-
ve KAoA (Kein Abschluss ohne 
Anschluss) werden die Angebo-

te in den kommenden beiden 
Jahren forciert.

Fazit :
Die eingeladenen Experten 
aus 22 unterschiedlichen Beru-
fen bzw. Berufsfeldern waren 
durchweg sehr angetan von 
den interessanten und reflek-
tierten Gesprächen, die sie er-
leben konnten. Ihre Erfahrung 
brachten sie sowohl aus Inge-
nieursberufen und Medizin, als 
auch aus den Berufen in der öf-
fentlichen Verwaltung ein, die 
von der Stadt Schleiden, Frau 
Moersch (Teamleiterin Perso-
nal), vorgestellt wurden. Viele 
zeigten sich beeindruckt davon, 
wie ernsthaft die Schülerinnen 
und Schüler am Städtischen 
Gymnasium Schleiden sich mit 
ihrer beruflichen Entwicklung 
auseinandersetzen. Das ken-
ne man von vergleichbaren 
Pflichtveranstaltungen an an-
deren Schulen ganz anders. Die 
Schule bedankte sich mit einer 
„schokoladigen“ Aufmerksam-
keit aus lokaler Produktion bei 
den Experten, die diesen Tag 
durch ihr überwiegend ehren-
amtliches Engagement erst 
möglich gemacht haben.

Den Schülerinnen und Schülern 
der EF (Kl. 10) wird sich im Jahr 
2017 eine weitere Gelegenheit 
bieten, gezielt mit Berufsexper-
ten zu sprechen, dann nämlich, 
wenn sie in der Q2 kurz vor dem 
Abitur stehen und letzte Fragen 
klären möchten. 

Die beiden Referenten der 
Zentralen Studienberatung Aa-
chen, Herr Wodarczak und Herr 
Brill ebenso wie die eingelade-
nen Berufsexperten bestärkten 
das Team um den Studien- und 
Berufswahlkoordinator Tho-
mas Feliszek, an dem Konzept 
der Freiwilligkeit grundsätzlich 
festzuhalten, weil sie dies für 
besonders geeignet hielten, um 
Verantwortlichkeit und Selb-
ständigkeit in diesem Bereich 
bei den Schülerinnen und Schü-
lern zu stärken.                           ■

Digitale 
Passfotos 

für
Reisepass

Personalausweis
Führerschein
Bewerbung

Visa

Pütz Schleiden
Am Markt 4
02445/5314
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Auf der höchsten Niveaustufe 
wird am Städtischen Gymna-

sium Schleiden (SGS) gearbeitet, 
wenn es um Bildung für Nachhal-
tigkeit geht, das belegt die Zerti-
fizierung als „Schule der Zukunft“ 
durch die Natur- und Umwelt-
schutzakademie NRW (NUA).

Es ist eine Querschnittsaufgabe, 
Kinder und Jugendliche für die 
Zukunftsbelange unserer Um-
welt, Gesellschaft und Wirtschaft 
zu sensibilisieren. Das machte Pe-
ter Knitsch, Staatssekretär im Lan-
desumweltministerium in seiner 
Ansprache bei der Zertifizierungs-
feier am 18. März 2015 im Einhard-
Gymnasium Aachen deutlich.

Dass dies am SGS gesehen und 
umgesetzt wird, das zeigte der 
hervorragend gestaltete Präsen-
tationsstand auf dem Markt der 
Möglichkeiten im Lichthof des 
Einhard-Gymnasiums in Aachen. 
Biologie- und Geographielehrerin 
Anja Henseler hat den Zertifizie-
rungsprozess koordiniert und die 
Ausstellung vorbereitet. Schüle-
rinnen und Schüler aus drei AGs 
waren beteiligt und erläuterten al-
len interessierten Teilnehmern der 
Veranstaltung - Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften der ande-
ren 22 zertifizierten Schulen, den 
Vertretern der lokalen Politik - die 
besondere Bedeutung der aus-
gewählten Projekte im Hinblick 
auf nachhaltige Entwicklung. 
Besonderes Interesse zeigte der 
Staatssekretär Peter Knitsch. Ei-
gentlich hatte er nur 2-3 Minuten 
Zeit an jedem Stand. Tatsächlich 
unterhielten sich die Schülerin-
nen und Schüler des SGS fast 10 
Minuten lang mit ihm über ihr En-
gagement und Lernen für Umwelt 
und Gesellschaft. Schließlich gab 
es am Städtischen, dem einzigen 
Gymnasium aus dem Kreis Euskir-
chen, das als Schule der Zukunft 
zertifiziert ist, gleich drei unter-
schiedliche Schwerpunktsetzun-
gen zu betrachten: 

Das Schulgarten-Projekt, in dem 
sich vor allem Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5 - 7 enga-
gieren, fördert das Verständnis 
für ökologische Zusammenhän-
ge und begeistert dafür, sich mit 

Kopf, Herz und Hand der Natur 
und Umwelt zuzuwenden. Das 
regionalgeschichtliche Projekt 
Jüdisches Leben im Umfeld des 
Täterortes Vogelsang motiviert 
Schülerinnen und Schüler, sich 
mit der Frage nach historisch-
gesellschaftlicher Verantwortung 
und Zivilcourage auseinanderzu-
setzen. Das auch als „sozial genial“ 
zertifizierte Projekt wird hauptver-
antwortlich von der Deutschleh-
rerin Heike Schumacher begleitet. 
Im Rahmen dieses Projektes ste-
hen die vielfältigen Initiativen zur 
Verlegung von Stolpersteinen für 
ehemalige Bürgerinnen und Bür-
ger aus Gemünd, Schleiden und 
Hellenthal, die im Dritten Reich 
Opfer des Nazi-Terrors wurden. 

Getragen wird das Projekt vom 
Engagement der Schülerinnen 
und Schüler, die in den Klassen 
7 und 8 am Kurs „Deutsch-Ge-
schichte“ teilnehmen. Es ist ein 
Kurs, der sich im Konzept der in-
dividuellen Förderung am SGS vor 
allem an Leistungsstarke richtet 
und Begabung fördert. Auch die 
sogenannte Uganda AG war mit 

einer Ausstellung beteiligt, in der 
die gemeinsamen Dialog- und Bil-
dungsprojekte mit der Mapeera 
Senior Secundary School Kalun-
gu, Uganda, und der Partnerorga-
nisation Probono One World e. V., 
Franfurt a. M., vorgestellt wurden. 
Die Schulpartnerschafts-Initiative, 
die aus einem Projektkurs Geo-
graphie der Q1 unter Leitung des 
jetzigen stellvertretenden Schul-
leiters Georg Jöbkes hervorge-
gangen ist, öffnet den Blick über 
den nationalen und europäischen 
Tellerrand hinaus und schafft Be-
wusstsein für die gemeinsame 
Verantwortung von Nord und Süd 
für eine nachhaltige Entwicklung 
der globalisierten Welt.

Die Vertreter des Städtischen 
Gymnasiums Schleiden freuten 
sich auch darüber, wieder als 
Netzwerkschule im Netzwerk 
Nationalpark Eifel ausgezeichnet 
zu werden, das als Ganzes und 
besonders unterstützt durch die 
Nationalparkverwaltung den Ge-
danken der Nachhaltigkeit nach 
vorne trägt.

Auch der allgemeine Vertreter des 
Landrates des Kreises Euskirchen, 
Manfred Poth, der die sechs Schu-
len aus dem Kreis zur Feier be-
gleitete, nahm sich Zeit, sich über 
die vorgestellten Projekte zu un-
terhalten. Über das Interesse von 
Seiten des Kreises freuten sich die 
Schülerinnen und Schüler. Herr 
Poth gratulierte besonders herz-
lich und freute sich, dass seine alte 
Schule als eine Schule der Zukunft 
gesehen werden kann.                    ■

Städtisches Gymnasium Schleiden ist eine  
„Schule der Zukunft“

Bildung

vorne v. l. n. r.: Peter Knitsch (Staatssekretär Umweltministerium NRW), Tom Albrecht ( Uganda AG), Wiebke Schumacher  ( AG Regionalgeschichte), Martin 
Fink  (Schulgarten AG), Alina Pütz  (AG Regionalgeschichte), Anne Sauer (Uganda AG), Alexander Alferov (Schulgarten AG), Lea Mehren (Uganda AG)
hinten v. l. n. r.: Georg Jöbkes (stellv. Schulleiter SGS, Uganda AG), Heike Schumacher (Lehrerin, AG Regionalgeschichte), Petra Giebel (Kampagnen-
leiterin Natur und Umweltschutz Akademie NRW), Marianne Spille RSD‘ (Dezernentin Realschulen, Bezirksregierung Köln, Susanne Schwier (Beigeord-
nete der Stadt Aachen, Dezernat IV, Schulen), Anja Henseler (Projektkoordinatorin Schulen der Zukunft am SGS, Schulgarten AG), Manfred Poth (stellv. 
Landrat des Kreises Euskirchen)
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Bildung

Nach der eher unspektaku-
lären Sonnenfinsternis, wo 

die extra eingerichtete Liveschal-
tung in die Aula zumindest für 
Eindrücke sorgte, gab es am Frei-
tag, dem 20. März 2015, für viele 
Schleidener Kinder ein Highlight 
der anderen Art. Fast alle der 
beim Städtischen Gymnasium 
für das kommende Schuljahr 
angemeldeten  Grundschulkin-
der der Region Schleiden kamen 
zum traditionellen Spielenach-
mittag des Städtischen Gymnasi-
ums, um einen Nachmittag lang 
ohne Unterhaltungselektronik 
gemeinsam mit den „älteren“ 
Kindern der Erprobungsstufe zu 
spielen.   

Die Spielenachmittage sind Teil 
des pädagogischen Konzep-
tes der Schule und tragen dazu 
bei, die Schule und künftige 
Mitschüler beim zwanglosen 
Miteinander-Spielen vorab ken-
nenzulernen, damit erst gar keine 
Schwellenängste aufkommen.

Cafeteria und Selbstlernzentrum 
waren dazu zu „Spielhallen“ um-
funktioniert worden, in denen 
alle möglichen Gesellschafts-, 
Geschicklichkeits- und Denkspie-
le ausprobiert werden konnten. 

Man setzte sich einfach in locke-
ren Gruppen zusammen und 
spielte drauflos.

Eine große, abwechslungsrei-
che Auswahl an Spielen aus dem 
reichhaltigen Fundus der Schu-
le, aber auch Pool-Billard und 
vor allem Carlo Klötzchen waren 
eindeutig die Renner neben den 
selbst mitgebrachten, brandak-

tuellen Spielen. Zwischendurch 
konnten die „kleinen“ Gäste auch 
die Schule erkunden und auf 
dem Schulhof „Kennenlernspie-
le“ spielen oder toben. Im Foyer 
gab es die Möglichkeit, sich zu 
unterhalten und sich zu stärken. 
Gebäck, Wasser und Obstsäfte 
wurden von hilfsbereiten Eltern 
oder Schülern bereitgestellt. Für 
die Eltern und Lehrer gab es auch 

Tee und Kaffee und mancherlei 
Gelegenheit für ein Schwätzchen.
Nicht nur die Schüler, auch Eltern 
und Lehrer haben mitgespielt, un-
ter anderem waren Schulleiterin 
Elisabeth Bertram, ihr Stellvertre-
ter Georg Jöbkes, sowie die Lehrer 
Wolfgang und Ursula Schlag, Anja 
Henseler, Andrea Strätz, Mario 
Johnen und Ferdi Steinberger da-
bei.                                                            ■

Spielenachmittag für die Klassen 5 - 7  
des Städtischen Gymnasiums

KFZ Reparaturen 
Arno Heinen

KFZ Reparaturen Arno Heinen • Oberstr. 77 • 53937 Schleiden-Dreiborn
Tel. 02485/436 • Fax 02485/8257

info@kfz-heinen.de • www.kfz-heinen.de

Wartung notwendig?
Die regelmäßige Inspektion erhält die Funktionsfähigkeit und den Wert 
Ihres Fahrzeuges. Wir verwenden ausschließlich Ersatzteile in 
Erstausrüster-Qualität und arbeiten strikt nach Herstellervorgaben. 

Dank der MOTOO Mobilitätsgarantie sind Sie auf der sicheren Seite. 
Testen Sie uns. Wir freuen uns auf Sie.
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Infos aUf einen Blick:

       

Freuen Sie sich auf herrliche Baugrundstücke
in Blumenthal in Südhanglage, voll erschlossen, 
preiswert und mit Familienrabatt!

Ihr Grundstück können Sie mit einem freiste-
henden Einfamilienhaus, einem Bungalow oder 
einem Doppelhaus bebauen. Es sind bis zu zwei 
Vollgeschosse möglich.

Unser Haus

Unser GrundstückUnser GrundstückUnser Grundstück

Haben Sie Ihr passendes Traumhaus noch nicht
gefunden? Unser Kooperationspartner bietet Ihnen 
eine Vielzahl attraktiver Häuser – ganz nach Ihrem 
Geschmack! Wir beraten Sie gern!

Grundstücksgröße: ab 407 m² bis 1.188 m² 

Grundstücke:  28 Parzellen

Ausrichtung: unterschiedlich

Erschließung: voll erschlossen inkl. Bürgersteig,
 Beleuchtung, Strom, Gas, Kanal,  
 Wasser

Preisbeispiel: 407 qm für 17.094,00 €

 mit Familienrabatt:  14.530,00 € 
 

Alle Grundstücke sind provisionsfrei zu erwerben.

Alleestraße 1 · D-53879 Euskirchen
Telefon: 02251 / 175231
Fax: 02251 / 175239
info@s-finanz-eu.de
www.s-finanz-euskirchen.de

S Finanz 
Euskirchen GmbH
Tochtergesellschaft der Kreissparkasse Euskirchen

Geschmack! Wir beraten Sie gern!

Baugrundstücke
ideal für Familien

SFI_135124_AZ_Baugebiet_Buechel_fin.indd   1 28.11.13   10:36
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Der Eifelsteig ist in der Kate-
gorie „Weitwanderwege“ 

beim Wettbewerb „Deutsch-
lands schönster Wanderweg“ 
nominiert. Jetzt für den Eifel-
steig abstimmen!

Die Fachzeitschrift Wanderma-
gazin kürt seit 2006 jährlich 
„Deutschlands Schönste Wan-
derwege“ in den Kategorien 
Touren (Tagestouren) und Rou-

ten (Weitwanderwege). Nach-
dem im letzten Jahr bereits die 
Eifelsteig Etappe Einruhr-Ge-
münd in der Kategorie „Tages-
touren“ zur Wahl stand und sich 
beachtlich geschlagen hat, geht 
in diesem Jahr der komplette 
Eifelsteig in der Kategorie „Rou-
ten“ an den Start.

Der Eifelsteig führt in 15 Etap-
pen (313 km) durch die Eifel 

und bringt die Wanderer zur 
Urfttalsperre, über die Dreibor-
ner Hochfläche durch den Nati-
onalpark Eifel und weiter über 
Gemünd und Olef in Richtung 
Kloster Steinfeld.

Wo „Fels und Wasser Dich be-
gleiten“ ist das Motto des Eifel-
steiges, die immer wiederkeh-
rende Kombination von beidem 
ist ureigenes Wesensmerkmal 

und begleitet einen fortwäh-
rend auf seiner Wandertour 
durch die Eifel.

Bis zum 30. Juni 2015 läuft die 
Wahl zu „Deutschlands schöns-
tem Wanderweg“. Das Wahlbü-
ro ist unter www.wandermaga-
zin.de geöffnet.                            ■

Deutschlands schönster Wanderweg

Tourist-Info im  
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhaustraße 6
Schleiden-Gemünd

Telefon 02444 2011
nationalparktor@ 
nordeifel-tourismus.de

Info

Ein ganz ungewöhnliches Ins-
trument in der heutigen Zeit 

durften die Schülerinnen und 
Schüler des Städtischen Gymna-
siums (SGS) am 13. März 2015 mit 
dem Fachmann Hagen Breitinger 
erproben: Die Mundharmonika.

Herr Breitinger war Mundhar-
monikameister im Spiel auf der 
Mundharmonika in den 70er 
Jahren in Bayern und spielt eine 
ganze Bandbreite von Instru-
menten, die alle zur Familie der 
Mundharmonikas gehören. Die 
Schüler staunten nicht schlecht, 
was es da alles gibt: Blues-Har-
monika, Chromatische Harmo-
nika, Diatonische Harmonika, 
Oktavmundharmonika, Tremo-
loharmonika, Richterharmonika, 

Mundharmonika mit Trichter… 
Er besitzt selbst über 60 verschie-
dene Mundharmonikas.

Der Workshop für die Oberstu-
fenschüler fand im Vormittag in 
einer Musik-Doppelstunde statt, 

die prall gefüllt war. Zunächst er-
zählte Herr Breitinger etwas über 
die Geschichte der Mundhar-
monika und die verschiedenen 
Musikstile und verband den The-
orieteil mit vielen Liedvorträgen. 
Dann ging es für die Schüler zum 

Praxisteil: Nach einer Einführung 
in die Spieltechniken versuchten 
alle, ein paar einfache Lieder, z.B. 
das Lied „Alle meine Entchen“ 
selbst zu spielen. 

Für Anfänger (wie die Kursteil-
nehmer alle sind) stellte sich so 
nach kurzer Zeit ein Erfolg ein. 
Es hat Spaß gemacht, aber auch 
die musikalischen Erfahrungen 
erweitert. Ein großer Dank an die 
SGS-Musiklehrerin Kamila Gäns-
ler-Thomas als Organisatorin und 
natürlich an den Künstler Hagen 
Breitinger.                                        ■

Text/Fotos: 
Kamila Gänsler-Thomas, Musik-
lehrerin am Städtischen Gymna-
sium

Mundharmonika-Workshop am Städtischen Gymnasium
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Das Rosenbad Gemünd liegt 
idyllisch im Kurpark Ge-

münd, direkt am Eingang zum 
Nationalpark Eifel. In unmittelba-
rer Nachbarschaft befindet sich 
das Nationalpark-Tor. Die beiden 
Premiumwanderwege Eifelsteig 
und WildnisTrail führen direkt 
am Freibad vorbei. Die Urft, die 
unterhalb des Kneipp-Kurortes 
Gemünd in den Urftsee mün-
det, plätschert am Rosenbad 
vorbei. Das Freibad ist von der 
Innenstadt Gemünd fußläufig in 
5 Minuten erreichbar. Ein 50 m 
großes Becken mit Rutsche und 

Sprungbrettern und ein schönes 
ovales Planschbecken mit einem 
Wasserpilz laden zum Schwim-
men und Spielen ein. Die Wasser-
fläche beträgt 1.250 m² und das 
Wasser ist beheizt. Auf der groß-
zügigen Liegewiese (ca. 10.000 
m²) findet jeder ein Plätzchen 
zum Sonnenbaden und Erholen.

Ein Beach-Volleyballfeld, ein hö-
henverstellbarer Basketballkorb, 
ein Boden-Tramplin sowie meh-
rere Tischtennisplatten stehen 
dem sportlichen Besucher zur 
Verfügung. Im Kiosk mit Terras-

se und Sonnenschirmen werden 
den Gästen heiße und kalte Spei-
sen und Getränke angeboten. ■

Das Erlebnisfreibad Dief-
fenbach in Schleiden.ver-

spricht „jede Welle Spaß“. Hier 
erwarten den Besucher tolle 
Wasserattraktionen und eine 
permanente Wassertemperatur 
von 24° C. 

Die 46 m lange Riesenrutsche 
begeistert ebenso wie der 
Strömungskanal. Die großen 
Bodenblubber in der Schaukel-
bucht lassen schnell die Wellen 
höher schlagen. Nicht nur bei 
Älteren beliebt sind die Massa-

gedüsen und die Whirlliege.Das 
Kinderplanschbecken mit Was-
serigel, Minirutsche und Spritz-
düsen ist der Lieblingsplatz der 
Kleinen ebenso wie der Matsch-
spielplatz mit Spielgeräten. 

Ein Babywickelraum ist selbst-
verständlich. Das große Be-
achvolleyballfeld und das 
Street-soccer-field verfeinern 
das Freizeitangebot. Die ruhi-
ge Liegewiese - Liegstühle und 
Strandkörbe leihweise – und das 
Schwimmerbecken (10 x 25 m) 

sind für Sonnenanbeter und 
Wasserratten wie geschaffen. ■

Freizeit, Tourismus & Kultur

Die Freibadsaison wird eröffnet!
Das Erlebnisfreibad Dieffenbach in Schleiden und das Rosenbad Gemünd freuen sich auf Ihren Besuch!

Beide Freibäder sind je nach Witterung von Mai bis ca. Anfang September geöffnet. 

Ab Mai sind bei schönem Wetter auch wieder die vier Kneipp-Tretbecken im Kurpark Gemünd in Betrieb. Die von den „Rentnern für Gemünd“ 

liebevoll restaurierte Wassertretstelle befindet sich unterhalb des Evangelischen Altenwohnheims, zwei weitere Wassertretanlagen links der 

Urft und ein Edelstahl-Tretbecken direkt beim Nationalpark-Tor.

Montag bis Freitag von 9:30 bis 19:00 Uhr
Samstag und Sonntag von 9:00 bis 19:00 Uhr

Bei schlechtem Wetter
Montag bis Freitag von 9:30 bis 10:30 Uhr und 18:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage von 9:00 bis 10:00 Uhr

Tageskarte für einmalige Nutzung 
Erwachsene: 4,00 €, ab 17:00 Uhr 2,50 €
Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche bis einschl. 15 Jahre: 2,50 €
Schüler- und Jugendgruppen ab 10 Personen: je 2,00 € 

Zehnerkarten 
Erwachsene: 35,00 €
Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche bis einschl. 15 Jahre: 20,00 € 

Jahreskarten 
Erwachsene: 130,00 € 
Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche bis einschl. 15 Jahre: 65,00 € 
Familien: 160,00 €

Öffnungszeiten | Preise | Kontakt

Täglich 9:00 bis 19:00 Uhr
Unter Telefon 02444 3143 können Sie sich bei schlechter Witterung 
über die aktuellen Öffnungszeiten informieren.

Einzelpreise
Erwachsene: 3,00 €
Kinder und Jugendliche: 2,00 €
Familien: 8,00 €
Gruppen ab 10 Personen: 1,50 € pro Person 

Zehnerkarte
Erwachsene: 25,00 €
Kinder und Jugendliche: 12,50 € 

Jahreskarte
Erwachsene: 50,00 €
Kinder und Jugendliche: 30,00 €
Familien: 70,00 € 

Öffnungszeiten | Preise | Kontakt

Erlebnisfreibad Dieffenbach
Im Wiesengrund, Schleiden

Info

Rosenbad Gemünd
Kurparkstraße
Schleiden-Gemünd
Telefon 02444 3143

Info



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 201528

Freizeit, Tourismus & Kultur

Minigolf – ein Freizeitspaß für die ganze Familie!

Bei schönem Wetter ist die 
Minigolfanlage im Kurpark 

Gemünd ab sofort geöffnet. 

Genießen Sie mir Ihrer Familie 
oder Freunden einen entspann-
ten Tag und beweisen Sie Ihr 
Geschick auf den 18 Bahnen. 
Vom Zentrum, vom Nationalpark-
Tor oder vom angrenzenden 
Schwimmbad aus ist die Minigol-
fanlage problemlos in wenigen 
Gehminuten zu erreichen. 

Die Anlage besitzt 18 abwechs-

lungsreiche Bahnen, die durch 
liebevoll gestaltete Hindernisse 

aufgewertet werden. Zwischen 
den einzelnen Stationen gibt 

es Sitzmöglichkeiten, auf denen 
Sie auf den nächsten Abschlag 
warten können. Nach einer an-
regenden Partie Minigolf kön-
nen Sie sich am Kiosk auf der 
Anlage mit kühlen Getränken, 
Kaffee und Eis stärken.

Die Minigolfanlage hat von 
Montag bis Freitag jeweils von 
12:00 bis 19:00 Uhr geöffnet 
und kann durchgängig bespielt 
werden. 

Am Wochenende öffnet die An-
lage bereits um 11:00 Uhr. Kin-
der bis zum 12. Lebensjahr zah-
len für eine Partie Minigolf 1,50 € 
und Erwachsene 3,00 €. Zusätz-
lich gibt es Sondertarife für Fa-
milien und Gruppen. Gruppen 
ab zehn Personen zahlen zum 
Beispiel 20,00 € und profitieren 
damit von einem vergünstigten 
Angebot.                                       ■

Minigolfanlage im Kurpark 
Gemünd
Telefon 0162 3157227

Info

+ zusätzlich

Attraktive
Förderung

vom StaatWir beraten Sie gerne:

Zukunftssicher heizen mit

Europas Spezialist für Pelletheizungen  www.oekofen.de

Jetzt garantiert 3 Jahre 25% günstiger 
als mit Öl heizen oder 500 €
Pellet-Tankgutschein sichern!

Holzpellets!

www.oekofen.de

vom Staatvom Staat

www.oekofen.de

ÖkoFEN Regionalvertretung Neue Wärme Eifel
Tel. +49 (0) 2448 / 71 25-76, Fax -77 
e-Mail: klein@neuewaerme-eifel.de

Beratungstage für Existenzgründer & Betriebe im Tourismus

Die Nordeifel Tourismus 
GmbH und die Struktur- & 

Wirtschaftsförderung des Krei-
ses Euskirchen möchten „Hand 
in Hand“ die Wirtschaftsbranche 
Tourismus weiter ausbauen und 
bieten in diesem Jahr noch vier 
Beratungstage für touristische 
Betriebe an.

Die Zielgruppen für die Bera-
tungstage sind:

• Haus- und Wohnungseigen- 
 tümer/-innen, die in Zukunft  
 überlegen, Wohnraum an Gäs- 
 te zu vermieten
• Hotel-, Restaurant- und Pen- 
 sionsinhaber/-innen, die ihren  
 Betrieb an einen Nachfolger  

 übergeben möchten
• Existenzgründer/-innen die ein  
 Hotel, eine Pension oder ein  
 Restaurant übernehmen  
 möchten
• Bestehende Gastronomie- und  
 Übernachtungsbetriebe, die Be- 
 ratungsbedarf hinsichtlich Ver- 
 marktung, Qualitätsmanage 
 ment und Weiterbildung ha- 
 ben.

Die Beratungstage finden am 12. 
Juni, 13. August, 1. Oktober und 
am 3. Dezember jeweils von 9:00 
Uhr bis 16:00 Uhr in der Geschäfts-
stelle der Nordeifel Tourismus 
GmbH im Bahnhof Kall (linker Sei-
tenflügel) statt. Eine Anmeldung 
für die rund einstündige Einzel-

sprechstunde ist erforderlich. 
Weitere Informationen liefert ein 
Prospekt, der kostenlos im Natio-
nalpark-Tor Gemünd und im Rat-
haus Schleiden mitgenommen 
und auf www.natuerlich-eifel.de 
angefordert werden kann.           ■

Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstr. 13
53925 Kall
Telefon 02441 99457-0
schmidder@ 
nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de 

Info & Anmeldung



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 2015 BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 2015 29

Aus gegebenem Anlass weist 
die Nationalparkverwal-

tung darauf hin, dass im Nati-
onalpark Eifel bei Wolfgarten 
einige Teilabschnitte von Wan-
derwegen bis auf Weiteres ge-
sperrt werden. Eine Umleitung 
ist vor Ort ausgeschildert.        ■

Wegesperrung im Nationalpark Eifel bei Wolfgarten

Landesbetrieb Wald und Holz
Nationalparkforstamt Eifel
Telefon 02444 9510-0
info@nationalpark-eifel.de

Info

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Parl carpe diem Hellenthal
Kölner Straße 70 · 53940 Hellenthal
Tel.: 02482/1266-0 Fax: -555 · hellenthal@senioren-park.de
www.carpe-diem.eu · www.senioren-park.de

Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen, 
Tagespflege und Ambulanter Pflegedienst 
im Senioren-Park carpe diem in Hellenthal
• 76 Pflegeplätze (inkl. Kurzzeitpflege) • 20 Betreute Wohnungen 

• Tagespflege • Ambulanter Pflegedienst • eigene Küche • Wäscherei 
• öffentliches Café-Restaurant „Vier-Jahreszeiten“

Für weitere Informationen und Beratung stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung

www.schleiden.de

Am Pfingstsonntag, 24. Mai 
2015 ist es wieder so weit: 

Die diesjährige Saison auf der 
denkmalgeschützten Oleftalbahn 
beginnt. Dann wird wieder ein 
historischer MAN-Schienenbus 
jeden Sonn- und Feiertag bis ein-
schließlich Allerheiligen von Kall 
über Gemünd und Schleiden bis 
nach Hellenthal pendeln. Neben 
Fahrplan und Service sind auch 
die Preise alt bewährt: Seit 6 Jah-
ren gab es keine Erhöhung.

Die Oleftalbahn fährt gemütlich 

im 2-Stunden-Takt durchs maleri-
sche Urfttal nach Gemünd, durch 
den Tunnel und über den Olefer 
Dorfplatz, an der ehemaligen Pan-
zerverladerampe vorbei, mit Blick 
auf das Schloss durch das Schlei-
dener Stadtgebiet, am Rande des 
Fachwerkensembles über den 
Zöllerplatz, durch Pferdewiesen 
zum Blumenthaler Bahnhof und 
zur Endstation nah beim Natio-
nalpark-Infopunkt im Hellentha-
ler Rathaus – und wieder zurück 
nach Kall. Die Fahrten können an 
jedem beliebigen Haltepunkt für 
kleinere oder größere Ausflüge, 
Wandertouren oder Restaurant-
besuche unterbrochen werden.

An den Haltepunkten entlang 
der Strecke wurden im Rahmen 
des Förderprojektes „Rad- & Wan-

derbahnhöfe Nordeifel“ wander- 
und radfahrfreundliche Ausstat-
tungselemente installiert. Eine 
Info-Stele mit Karte gibt einen 
Überblick über die Rad- und Wan-
dermöglichkeiten in der Nähe der 
jeweiligen Station. Der Einstieg 
ins Wanderroutennetz wird über 
Zubringermarkierungen vom 
Haltepunkt zur nächsten detail-
lierten Wanderorientierungs-
tafel und ins Wanderwegenetz 
erleichtert. Neben Eifelsteig und 
Rur-Olef-Route warten auch die 
15 lokalen Rundwandertouren 
des Eifelvereins darauf, entdeckt 
zu werden. Darüber hinaus gibt 
ein einen von der Nordeifel Tou-
rismus GmbH herausgegebenen 
Flyer mit GPS-Wandertourenvor-
schlägen ausgehend von den 
Haltepunkten der Oleftalbahn.

Auch die Fahrplanbroschüre mit 
Wissenswertem über die histo-
rische Strecke, nützlichen Tipps 
& Infos, dem bewährten Fahr-
plan, Charter- & Sonderfahrten 
sowie Veranstaltungen, wird ab 
circa Mitte Mai wieder an allen 
touristischen Anlaufpunkten der 
Region und Bahnhöfen entlang 
der Eifelstrecke ausliegen. ■

Nostalgiefahrten auf der Oleftalbahn

(auch für Charter- & Sonder-
fahrten)
Bahn- und Businitiative Schlei-
dener Tal e.V.

Telefon (AB) 02445 8022
bubi-schleiden@web.de 
www.oleftalbahn.de 

Info & Buchung

Freizeit, Tourismus & Kultur
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Veranstaltungstipps

Der Junggesellenverein Schlei-
den e.V. veranstaltet am 30. 

April 2015 sein „2. Schleidener 
Maifest“. Die Junggesellen orga-
nisieren ab dem Nachmittag ein 
bunt gefächertes Programm für 
jede Altersgruppe. Neben Kaffee 
und Kuchen, sowie einer Hüpf-
burg für Kinder am Nachmittag, 
wird es am Abend Leckeres vom 
Grill und frisch gezapftes Bier ge-
ben. 

Der Junggesellenverein Schlei-
den e.V. lädt alle Schleidener 
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zum „2. Schleidener Maifest“ 
am 30. April 2015 auf den Pont-
l’Abbé-Platz ein. Für jedes Alter 
wird an diesem Nachmittag und 
Abend etwas Passendes orga-

nisiert. Um 16:00 Uhr beginnt 
das Fest mit leckerem Kaffee 
und Kuchen. Gemeinsam mit der 

Schleidener Bevölkerung soll ab 
diesem Zeitpunkt der Maibaum 
geschmückt werden. Besonders 

für die jüngeren Besucher wer-
den eine Hüpfburg, sowie weitere 
kleine Beschäftigungen auf dem 
Pont-l’Abbé-Platz aufgebaut.

Gegen 18:00 Uhr wird der Schlei-
dener Maibaum direkt neben 
dem Pont-l’Abbé-Turm aufge-
richtet. Die Junggesellen wür-
den sich freuen, besonders bei 
diesem spektakulären Ereignis 
möglichst viele Mitbürgerinnen 
und Mitbürger begrüßen zu dür-
fen. Bis 24:00 Uhr gibt es leckere 
Speisen vom Grill, frisch gezapftes 
Bier und kühle alkoholfreie Ge-
tränke. Der Junggesellenverein 
Schleiden e.V. freut sich Sie am 30. 
April 2015 auf dem Pont-l’Abbé-
Platz begrüßen zu dürfen.     ■

2. Schleidener Maifest

Der frischgebackene 5fache 
Meisterchor, der Kammer-

chor Schleiden, unter der Leitung 
von Chordirektor Heinz Ströder, 
überrascht Sie in einem Konzert 
mit Liedern aus Rock, Pop und be-
rühmten Musicals.

In dem Chorkonzert präsentiert 
der Kammerchor Schleiden einen 
Querschnitt aus der Welt von Mu-
sical wie „My fair Lady,“ „Les Misera-
bles“, „West Side Story“, „Phantom 
der Oper“,  u. a. und berühmten 
Filmmelodien. Auch bekannte 
Stücke aus Pop-und Rockmusik 

werden mit dabei sein, sodass 
den Zuhörern ein abwechslungs-
reiches Programm geboten wird.
Karten für diese Veranstaltung 

sind im Gemünder Parkres-
taurant zum Preis von 14,00 €, 
11,00 €, 8,00 € erhältlich. Schü-
ler- und Jugendgruppen so-

wie Kurkarteninhaber erhal-
ten besondere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine hal-
be Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn geöffnet.        ■

Rock, Pop, Musical: Konzert des Kammerchors Schleiden
Freitag, 19. Juni 2015 · 20:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus

Einzelkarten
Gemünder Parkrestaurant
Telefon 02444 2776

Abonnements
Andrea Ehlen
Telefon 02449 911618

Info & Karten

Ein Ehepaar in der Krise, eso-
terisch angehauchte Freun-

de, ein hilfsbereiter Bruder, eine 
verkannte Arbeitskollegin, eine 
emotionsgeladene Nachbarin, 
der ziemlich beste Kumpel, ein 
gnadenloser Chef und zwei Gup-
pys. Das ist der Stoff, aus dem 
das neue „Glühwürmchen-Stück“ 

gemacht ist. Herausgekommen 
sind 120 kurzweilige Minuten, 
die Ihnen das folgendes Ensem-
ble präsentieren wird: Claudia 
Arens, Manfred Dederichs, Gabi 
Friedrichs, Georg Haas, Werner 
Hensch, Kathi Herbrand, Ewald 
Langenohl, Steffi Mark und Frank 
Michalski.

Karten für diese Veranstaltung sind 
im Gemünder Parkrestaurant zum 
Preis von 14,00 €, 11,00 €, 8,00 € 
erhältlich. Schüler- und Jugend-
gruppen sowie Kurkarteninhaber 
erhalten besondere Ermäßigun-
gen. Die Abendkasse ist eine hal-
be Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                                  ■

Glühwürmchentheater Keldenich: Casanovas Comeback
Freitag, 29. Mai 2015 · 20:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus

Einzelkarten
Gemünder Parkrestaurant
Telefon 02444 2776

Abonnements
Andrea Ehlen
Telefon 02449 911618

Info & Karten



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 2015 BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 2015 31

Veranstaltungstipps

Nach einjähriger Pause findet 
am Samstag, 13. Juni und 

am Sonntag, 14. Juni 2015 wieder 
das Ginsterblütenfest in Dreiborn 
statt. Gleichzeitig feiert die Na-
tionalparkverwaltung Eifel den 
diesjährigen Europäischen Tag der 
Parke und bringt sich mit zahlrei-
chen Aktionen ein. Schauplatz des 
Familienfestes ist die Dreiborner 
Hochfläche, wo das „Eifelgold“ 
um diese Jahreszeit in voller Blü-
te steht. Umgeben von diesem 
für die Region typischen Besen-
ginsters haben alle Nationalpark-
Besucher Gelegenheit, sich dem 
Goldrausch hinzugeben. Vereins-
bund Dreiborn, Nationalpark-
verwaltung und Stadt Schleiden 
bieten ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein.

In diesem Jahr stimmt sich Drei-
born bereits am Samstagabend, 
13. Juni mit einem Frühsommer-
abend der leisen Töne auf das 
Ginsterblütenfest ein. Nachdem 
das Lagerfeuer nach alter Traditi-
on durch Holzreibung entzündet 
wurde, gibt es Lagerfeuermusik 
zum Mitsingen und Märchen und 
Geschichten aus der Eifel. Zu spä-
terer Stunde bietet die Astrono-
mie-Werkstatt „Sterne ohne Gren-
zen“ Himmelsbeobachtung mit 

großen astronomischen Fernroh-
ren der mobilen Sternwarte. Wenn 
das Wetter mitspielt, ist der Saturn 

mit seinen Ringen in der Abend-
dämmerung zu sehen. Für das leib-
liche Wohl sorgt die Burgschänke 
Dreiborn mit Leckerem vom Grill.

Am Sonntag, 14. Juni starten 
Frühaufsteher mit einer Frühwan-
derung zur Rothirsch-Aussichts-
empore und anschließendem 
Frühstück in den Tag. Am Vormit-

tag gibt es geführte Wanderun-
gen aus Herhahn, Einruhr und 
Wahlerscheid zum Ginsterblüten-

fest und den ganzen Tag über Ex-
kursionen mit den Nationalpark-
Waldführern und Junior-Rangern 
sowie einer Kräuterexpertin. Mit 
den Nationalpark-Rangern geht 
es auf „GPS-Jagd“ nach dem Ei-
felgold, das Mitbringen eines 
GPS-Geräts oder Smartphones 
ist empfehlenswert. Ein buntes 
Mitmach-Programm für Groß und 

Klein bietet Abwechslung auf dem 
Festgelände: Kinder können sich 
im Bogen schießen üben, Jugend-
liche am Tomahawk-Werfen und 
die ganze Familie kann am Stand 
des Nationalparks Eifel und am Fa-
babundinus spielerisch über den 
Nationalpark Eifel lernen und sich 
informieren. Vormittags kann die 
Sonne mit zwei Spezial-Sonnente-
leskopen beobachtet werden. Ein 
Regionalmarkt mit Produkten und 
Leckerem aus der Region sowie 
die Ausstellung der Nationalpark-
Schulen laden zum Verweilen ein.

Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen am Vormittag der Spiel-
mannszug Dreiborn und am Nach-
mittag der Musikverein Concordia 
Dreiborn. Die Burgschänke Drei-
born kümmert sich um die herz-
hafte Verpflegung, Kaffee und Ku-
chen und das Getränkeangebot.

Alle Aktivitäten sind kostenlos 
und ohne Anmeldung. Lediglich 
für die Frühwanderungen ist eine 
Anmeldung im Nationalpark-Tor 
Gemünd, bei der Gastronomie 
Vogelsang oder in der Burgschän-
ke Dreiborn erforderlich – Karten 
kosten 11,20 € inklusive Frühstück. 

Für die umweltfreundliche An-
reise empfehlen sich Bus und 
Bahn. Ein Sonderfahrplan des 
NationalparkShuttles SB 82 zum 
Beispiel macht die Anreise von 
Köln- und Bonn-Hauptbahnhof 
aus in 90 Minuten möglich.

Schauplatz ist das Festgelän-
de in Schleiden-Dreiborn (Ge-
orgstraße, beim Parkplatz Rot-
hirsch-Aussichtsempore) am 
Rande des Nationalparks Eifel.

Der Flyer mit dem kompletten Pro-
gramm des Ginsterblütenfestes 
ist dieser Ausgabe beigefügt.   ■

Ginsterblütenfest und Europäischer Tag der Parke
Samstag, 13. Juni und Sonntag, 14. Juni 2015 · Dreiborn · Festgelände (Georgstraße)

Tourist-Info im  
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhaustraße 6
Schleiden-Gemünd

Telefon 02444 2011
nationalparktor@ 
nordeifel-tourismus.de

Info



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 201532

Veranstaltungstipps

100 Jahre Rathaus Schleiden
Open-Air-Konzert im Sturmiuspark am Samstag, 9. Mai und Bauernmarkt mit Rathausfest am Sonntag, 10. Mai 2015

In diesem Jahr feiert die Stadt 
Schleiden ein Jubiläum am 

Ruppenberg: 100 Jahre Rathaus 
Schleiden. Das heute als Stadt-
verwaltung genutzte Gebäude 
wurde im Jahr 1915 als „Königli-
ches Landratsamt“ gebaut und 
gilt als charakteristisches Beispiel 
einer deutschen Avantgarde-
Architektur.

Der Geburtstag des Rathauses 
Schleiden wird am Sonntag, 10. 
Mai zeitgleich mit dem Bauern-
markt begangen. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Udo 
Meister erwartet die kleinen und 
großen Besucher ein vielfältiges 
Programmangebot im und um das 
Rathaus Schleiden.
Anlässlich des Jubiläums wird auf 
dem Bauernmarkt in der Schleide-
ner Innenstadt eine Münze mit ei-

nem historischen Rathaus-Motiv 
geprägt und verkauft (Münzprä-
gestand bei der VR-Bank). Der Er-
lös kommt einem sozialen Zweck 
zugute. Schon am Samstag, 9. 
Mai 2015 veranstaltet die Musik-
schule Schleiden ein Geburts-
tagskonzert im Sturmiuspark. 
Das open-air-Spektakel wird ein 
Musikgenuss für die ganze Fami-

lie. Bereits ab 14:45 Uhr stimmen 
die Nachwuchsbands der Musik-
schule die kleinen und großen 
Konzertbesucher ein, bevor dann 
ab circa 17:30 Uhr das Sympho-
nische Blasorchester sein Können 
auf der Bühne präsentieren wird. 
Mit gewohnt sattem Sound und 
jeder Menge Rhythmus im Blut 
wird dann die Big Band ab circa 

19:30 Uhr den Abend mit einem 
rund zweistündigen Auftritt bei 
hoffentlich milden Frühlingstem-
peraturen beschließen.

Für das leibliche Wohl sorgt die 
Vereinsgemeinschaft Schleiden. 
Der Eintritt zum open-air-Konzert 
ist frei! Die gesamte Bevölkerung 
und interessierte Gäste sind herz-
lich zum Konzert im Sturmiuspark 
und zum Rathausfest eingeladen!  
       ■

Stadt Schleiden
Stabsstelle Kultur- &  
Tourismusförderung

Sophia Eckerle
Telefon 02445 89-219
sophia.eckerle@schleiden.de 

Info 

Uhrzeit Programm am Sonntag, 10. Mai 2015 Ort / Raum

11:00 Uhr Begrüßung durch Bürgermeister Udo Meister
Übergabe des restaurierten „Sleidanus“ Buches

Rathausinnenhof

11:30 Uhr bis 17:00 Uhr

16:00 Uhr

Ausstellung 100 Jahre Rathaus Schleiden
Historische Fotos, Urkunden, Wappen, Siegel etc.

Portraits der Bürgermeister der Stadt Schleiden
(Dauerleihgabe von Susanne Kantelberg)

Ansichten von Schleiden (Gemäldeausstellung)

Diashow: Historische Gebäude & Plätze in Schleiden

Kinderprogramm: Kisten-Klettern & Hüpfburg

Ausstellung der Bilder des Malwettbewerbs „Mit der Zeitmaschine durch  
Schleiden“, Kinder der dritten Grundschulklassen
Prämierung der Erstplatzierten

Gebäude A
Flur 1. Stock

Gebäude A, Zimmer 112

Ratssaal

Beim Pauluskeller

Ratssaal

11:30, 14:00, 16:00 Uhr Führungen durch das Rathaus mit Erläuterung der Geschichte des Hauses Treffpunkt: Rathausinnenhof

12:00 Uhr bis 14:45 Uhr Filmvorführungen
  • 400 Jahre Schleiden (ohne Ton, ca. 23 Min.)
  • „Bei uns zu Haus“ Heimatfilm über Gemünd (teilweise mit Ton, ca. 45 Min.)

Pauluskeller

12:00 Uhr
13:00 Uhr

14:00 Uhr

Präsentationen
  • Homepage der Stadt Schleiden und Schleiden-App
  • Vorstellung ausgewählter Projekte aus dem Bereich Stadtentwicklung

Die Stadtverwaltung als Arbeitgeber
  • Vorstellung der Ausbildungsberufe
  • Berufsbegleitendes Studium an der Rheinischen 
    Fachhochschule Köln (RFH), Außenstelle Schleiden

Gebäude A
Zimmer 108

15:00 Uhr bis 16:00 Uhr Erzählcafé mit
  • Alois Sommer  (Bürgermeister Schleiden 1984 bis 1995)
  • Hans Pixa (Erster Beigeordneter 1984 bis 1987/ 
    Stadtdirektor Schleiden 1987 bis 1991)
  • Alfred Knips (Allgemeiner Vertreter 1987 bis 2005)
  • Dieter Wolter (Bürgermeister Schleiden 1995 bis 1997)
Moderation: F.A. Heinen (Kölner Stadtanzeiger)

Pauluskeller

11:30 Uhr bis 17:00 Uhr Kaffee & Kuchen, kalte Getränke und Bierstand Ratssaal & beim Pauluskeller

Ab 11:00 Uhr Erinnerung an 100 Jahre Rathaus Schleiden, Münzprägung mit Rathaus-Motiv Bauernmarkt (bei der VR-Bank)



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 2015 BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 2015 33

Veranstaltungstipps

Dem Vorstand des Handwer-
ker- und Gewerbevereins 

Schleiden (HGV) sowie der Stadt 
Schleiden ist es gelungen, die be-
reits in den vergangenen Jahren 

begonnene „Qualitätsoffensive“ 
auch in diesem Jahr durch wei-
tere neue, hochwertige Produk-
te und Warenaussteller rund um 
die Themenbereiche „Landlust 

- Landwirtschaft, Garten, Hand-
werk, Wald und Flora sowie Win-
zer und andere regionale Köst-
lichkeiten“ fortzuführen. Damit 
wurde das abwechslungsreiche 

Markttreiben für die stets hohe 
Zahl von Besuchern nochmals 
aufgewertet.

Gleichzeitig haben hierzu auch 
die Schleidener Geschäfte im 
Rahmen eines verkaufsoffenen 
Sonntags von 13:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet, so dass sich der Besuch 
des „Bauernmarktes“ mit einem 
gemütlichen Einkaufsbummel in 
der Schleidener Innenstadt ver-
binden lässt.

Zur anschließenden Stärkung la-
den regionale Köstlichkeiten zum 
Verzehr und weiterem Verweilen 
ein. 

Die Stadt Schleiden und der 
Handwerker- und Gewerbever-
ein Schleiden (HGV) freuen sich 
auf Ihren Besuch.                              ■

Bauernmarkt
Sonntag, 10. Mai 2015 · 10:00 - 18:00 Uhr · Schleiden · Innenstadt

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2

Rudolf Joisten
Telefon 02445 89-125
rudolf.joisten@schleiden.de  

Info & Karten

 
      

 
      

Mission: PARTY

Karl-Heinz Kloska Autoteile eK
j.kloska-knapp@autoteile-kloska.de · Tel.: 0 24 44-9 52 10

Teilnahmebedingungen unter: kloska.abi-fotowettbewerb.de

Ab 17. April geht’s los: Teilnehmen unter  
kloska.abi-fotowettbewerb.de, 
Foto hochladen und gewinnen!

Jetzt beim Fotowettbewerb  

mitmachen und 250 Euro für  

deine Abschlussparty gewinnen!

HMI8385_Anz_Abschlussparty_2sp_KLOSKA.indd   1 02.04.15   15:35

Das Kurkonzert am Sonntag, 
3. Mai 2015 wird vom Musik-

verein Kreuzweingarten-Rheder 
gestaltet. Das Konzert findet von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Kurpark-
Musikpavillon beim Nationalpark-
Tor Gemünd statt. Bei schlechter 
Witterung wird in das Kurhaus 
ausgewichen. Gäste und Musik-
liebhaber sind herzlich eingela-
den, der Eintritt ist frei.
Der Flyer mit allen Kurkonzert-

Terminen ist im Nationalpark-Tor 
Gemünd und im Rathaus Schlei-
den erhältlich.                                    ■

Kurkonzert mit dem Musikver-
ein Kreuzweingarten-Rheder

Tourist-Info im Nationalpark-
Tor Gemünd
Kurhaustraße 6
Telefon 02444 2011
nationalparktor@ 
nordeifel-tourismus.de

Info

www.schleiden.de
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3. Auflage des Gemünder Citylaufes
Samstag, 16. Mai 2015 · 16:30 Uhr · Gemünd · Innenstadt

Volkfeststimmung und Spit-
zensport, so umschreiben 

die beiden Organisatoren des 3. 
Gemünder Citylaufes Karl-Heinz 
Spohr und Helmut Peters den 
Citylauf 2015, der am 16. Mai um 
16:30 Uhr mit dem 1000 Meter 
Lauf für Schüler/innen startet.  

Die Veranstaltung war 2013 als 
einmaliges Event im Rahmen 
der 800 Jahr Feier Gemünds ge-
plant, doch das positive Feed-
back was man nach der Veran-
staltung erhielt führte dazu, 
dass der Gemünder Citylauf nun 
ein fester Bestandteil im Laufka-
lender unserer Region ist. Auch 
die Hauptsponsoren des Laufs 
die VR-Bank Nordeifel sowie die 
„ene“ aus Kall  bleiben bei der 
3. Auflage als Sponsor der Ver-
anstaltung treu. Beide Firmen 
waren 2014 maßgeblich daran 
beteiligt, dass man gemeinsam 
mit der Aktion „Running for Kids“, 
dem Gemünder DRK Kindergar-
ten in Malsbenden einen Scheck 
in Höhe von 2.000,00 € aus der 
Sammelaktion beim Citylauf für 
Neuanschaffungen überreichen 
konnte.

Für 2015 wird ein Schwerpunkt 
der Läufe beim 5.000 Meter Fir-
menlauf liegen. Hierfür konnten 
Helmut Peters und Karl-Heinz 
Spohr die Firma BMW Horn 
aus Euskirchen als zusätzlichen 
Sponsor gewinnen. „Das versetzt 
uns in die Lage, die Firmenteams 
die aus drei Personen bestehen 
müssen, auch mit einer entspre-
chenden Wertung zu motivieren, 
in Gemünd an den Start zu gehen 
und somit die Teilnehmerzahlen 
möglichst etwas zu erhöhen“, so 
Karl-Heinz Spohr.

Es gibt eine Wertung für den 
schnellsten Chef/Chefin, den 
schnellsten Azubi, dass beste 
Frauen und Männerteam sowie 
das beste gemischte Firmenteam.

Firmenläufe „boomen“ derzeit 
und haben hohe Teilnehmerzu-
wächse zu verzeichnen während 
die großen Laufveranstaltungen 
tendenziell rückläufige Teilneh-
merzahlen haben. Firmenläufe 
bieten die Möglichkeit mit Ar-
beitskollegen einmal ungezwun-
gen Zeit außerhalb der Firma zu 
verbringen. In der Regel überneh-

men die Firmen das Startgeld.

Das Wohl und die Bewegung für 
Kinder spielt auch beim 3. Ge-
münder Citylauf wieder eine be-
deutende Rolle. So dürfen am 16. 
Mai 2015 im 1.000 Meterlauf wie-
der alle Schüler/innen kostenlos 
beim Lauf starten und die ersten 
drei in ihrer Altersklasse erhal-
ten einen Preis. Für die kleineren 
Besucher des Citylaufes steht in 
diesem Jahr unter anderem eine 
Hüpfburg zur Verfügung. Des Wei-
teren wird es für die Erwachsenen 
eine Autopräsentation geben.

„Nachdem in den vergangenen 
zwei Läufen der schnelle Belgier 
Christoph Gallo die ausgesetz-
ten Runden-Preise für sich ent-
scheiden konnte, haben wir uns 
entschlossen diesen Modus in 
diesem Jahr zu verändern um kei-
ne Langeweile für die Zuschauer 
aufkommen zu lassen“, so Hel-
mut Peters. „Um die Spannung im 
10.000 Meterlauf wieder zu erhö-
hen, wird ein Jagdrennen veran-
staltet, welches hier im Kreis Eu-
skirchen eine Premiere bei einer 
Laufveranstaltung sein wird.“

„Das Jagdrennen wird sich so 
gestalten, dass die Differenz aus 
„Zeit des Siegers 2014“ (32:13 
Min.) und „Zeit der Siegerin“ 
(37:47 Min.) die Startzeit des 
Frauenfeldes ergibt, die dann 
mit  5:44  5:34 Min. Vorsprung 
vor dem Männerfeld beim 3. Ge-
münder Citylauf starten werden“, 
so Helmut Peters. Aufgabe des 
Männerfeldes wird es dann sein, 
die Zuschauer in Spannung zu 
versetzen, indem sie versuchen 
in den vier zu laufenden Runden 
das Frauenfeld wieder einzufan-
gen um den Gesamtsieger/in zu 
ermitteln.

Peter Borsdorf „Running for Kids“ 
wird in diesem Jahr mit seinen 
Sammelbüchsen unterwegs sein. 
Somit werden die hoffentlich 
zahlreichen Zuschauer die Akti-
on „Running for Kids“ mit einer 
Spende unterstützen.                     ■

www.peterssportteam.de  

Info & Anmeldung
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Seit Ende letzten Jahres ist er 
bereits weit über die Lande zu 

sehen, der neue Aussichtsturm 
am Weißer Stein bei Udenbreth.
Nachdem im Jahr 2012 der 
alte marode Aussichtsturm am 
höchsten Punkt im Rheinland 
nach über 40 Jahren Bestand ab-
gerissen werden musste, konnte 
die Gemeinde mit Hilfe von LEA-
DER-Fördermitteln einen neuen 
Aussichtsturm im Freizeit- und 
Wintersportgebiet Weißer Steine 
errichten.

Über 147 Stufen erreichen die 
schwindelfreien Besucherinnen 
und Besucher nun die in 25 Me-
tern Höhe gelegene höchste Aus-
sichtsplattform und können den 
Blick weit in die Eifel-Landschaft 
schweifen lassen. Ein weiterer 
Aussichtspunkt befindet sich 
auf 13 Metern Höhe. Auch der 
vorher auf dem alten Turm ins-
tallierte Eifel-Blick informiert die 
Besucherinnen und Besucher mit 
Infotafeln wieder über die in der 
Ferne sichtbaren Punkte.

In den nächsten Wochen werden 
die letzten Arbeiten am Turm 
fertiggestellt, so dass am 31. Mai 

2015 die offizielle Einweihung 
stattfinden kann. Beginn ist um 
11:00 Uhr mit einem Frühschop-

pen. Um 12:30 Uhr findet die 
offizielle Einweihung durch Bür-
germeister Rudolf Westerburg, 

Landrat Günther Rosenke und 
Pfarrer Tümmler statt.

Über den Tag verteilt werden 
viele Aktionen geboten. Der Mu-
sikverein Udenbreth sorgt für die 
musikalische Unterhaltung. Die 
Jugendfeuerwehr der Gemeinde 
Hellenthal wird eine Übung auf 
dem Gelände vorführen und der 
Alpenverein Schleiden zeigt über 
den Tag verteilt Abseilübungen 
vom Aussichtsturm. Auch für die 
kleinen Gäste wird einiges ge-
boten. So wird der Verein „Anno 
Pief Udenbreth“ mit Stockbrot-
Backen und Norbert Trösch mit 
seiner „Kunstschmiede“ für die 
Kleinen vor Ort sein.

Für das leibliche Wohl ist bestens 
sorgt. Die Vereine aus Udenbreth 
versorgen Sie am Grill und in der 
Cafeteria.

Die Gemeinde Hellenthal, der Na-
turpark Nordeifel und die Vereine 
aus Udenbreth laden Sie recht 
herzlich zur Einweihung des neu-
en Aussichtsturmes ein.                ■

Hellenthal-News

Grandiose Fernsicht vom Aussichtsturm Weißer Stein
Offizielle Einweihung am 31. Mai 2015

11:00 Uhr Frühschoppen
11:30 Uhr Musikverein Udenbreth
12:30 Uhr offizielle Einweihung des Turmes
13:00 Uhr Musikverein Udenbreth
ab 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen

Programm



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Mai/Juni 201536

Endlich in die eigenen vier Wände!
Wir verwirklichen Ihren Wunsch nach Eigentum.

Zwei starke Partner
Exklusiv für Sie in der Nordeifel!

 02443/5323
vieten-immobilien@t-online.de
www.vieten-immobilien.de



VR-Bank
Nordeifel eG

 02445/9502-0
info@vr-banknordeifel.de
www.vr-banknordeifel.de
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MURK REISEN GmbH
Im Tal 48-50 · 53940 Hellenthal-Reifferscheid

Tel.: 0 24 82 / 21 84 · Fax 17 81
www.murk-reisen.de · info@murk-reisen.de

immer flexibel

seit 1970


